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PROJEKTE UMSETZEN – 
GEMEINSAM FEIERN – 
ZUKUNFT SICHERN

LIEBE GABLITZERINNEN,
LIEBE GABLITZER, 

ganz unter diesem Motto „Projekte 
umsetzen – gemeinsam feiern – Zu-
kunft sichern“ stand ein ganz be-
sonderer Event am Samstag, den 
19. Oktober 2019.
Nach mehrmonatiger gemeinsamer 
Planung und professioneller Projekt-
umsetzung konnten wir gemeinsam 
mit der Gablitzer Freiwilligen Feuer-
wehr und vielen Ehrengästen nicht 
nur den 140. Geburtstag unserer 
Wehr feiern, wir durften auch offiziell 
 das neu renovierte und ausgebaute 
Feuerwehrhaus eröffnen.
Mit dieser Investition haben wir nicht 
nur unseren Feuerwehrfrauen und 
-männern eine zukunftssichere Unter- 
kunft zur Verfügung gestellt. Wir ha-
ben damit einen wesentlichen Anteil 
unser aller Sicherheit gewährleistet.
Details zu dieser schönen Feier  
finden Sie in dieser Ausgabe des 
Gablitzer Amtsblattes.

EDITORIAL

Das Jahr 2019 geht zu Ende und 
das möchte ich zum Anlass 
nehmen, um mich sehr herz-
lich zu bedanken. Bedanken 
bei allen Gablitzerinnen und 

Gablitzern, die sich in unserer Gemeinde 
engagieren und einbringen. Und dazu gibt 
es ausreichend Gelegenheit. Ob in den 
Blaulichtorganisationen, den zahlreichen 
Vereinen, unseren Schülerlotsen oder 
zahlreichen anderen Initiativen.

ICH MÖCHTE MICH ABER AUCH BEI 
IHNEN ALLEN, LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER, BEDANKEN! 

Sie haben mich auch in den letzten fast 
5 Jahren als Bürgermeister dieser wun-
derschönen Gemeinde begleitet und un-
terstützt. Sie haben mir Rückmeldungen 
gegeben, Sie haben bei meiner Initiative 
„Offene Augen für Gablitz“ mitgetan und 
mir immer wieder kleinere und größere 
Verbesserungsvorschläge mitgegeben. 
In unzähligen Gesprächen mit Ihnen bei 
all den Veranstaltungen, die ich besuche,  
haben Sie mir Kraft gegeben und mir  
immer wieder gezeigt, worum es geht. 
Gablitz GEMEINSAM weiter zu entwickeln. 
Ein Gablitz, in dem wir alle gerne leben und 
in dem wir und alle wohl fühlen.

ICH MÖCHTE MICH AUCH HERZLICH 
BEI ALLEN MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITERN DER MARKTGEMEINDE 
GABLITZ BEDANKEN. 

Bei einem Team, das in den unterschiedlichs-
ten Bereichen für uns und unsere Gemeinde 
da ist. Ein Team, auf das ich mich verlassen 
kann und auf das Sie sich verlassen können.

ZULETZT EIN DANKE AN ALLE 
KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN DES

GABLITZER GEMEINDERATES.

Trotz mancher unterschiedlicher Meinungen 
haben wir in den vergangenen Jahren wieder 
zahlreiche Projekte für Gablitz geplant und 
umgesetzt. Das ist nicht mein Verdienst, 
das ist nicht der Verdienst einer Fraktion.  
Arbeiten für Gablitz funktioniert nur gemein-
sam. Danke an die Gablitzer Gemeinderätin- 
nen und Gemeinderäte, die ihre Zeit, ihr  
Wissen und ihre Ideen für Gablitz einbringen.
Ich kann nur hoffen und dafür werben, 
dass dieses Gemeinsame auch in Zukunft 
im Vordergrund steht und dass in der 
bevorstehenden Wahlwerbung ein Wett-
bewerb der Ideen vorherrscht und keine 
Angriffe und Vorwürfe. 
Ich bin mit großer Freude und Energie 
IHR Bürgermeister und freue mich schon 
auf die kommenden Zukunftsprojekte für 
unsere schöne Gemeinde. Gemeinsam 
möchte ich Gablitz auch in den kommen-
den Jahren mit Ihnen entwickeln.

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen 
Frohe Weihnachten und einen guten Start 
in das neue Jahr. Vor allem, bleiben oder 
werden Sie gesund. Ich hoffe, Sie können 
sich im kommenden Jahr kleine oder große 
Wünsche erfüllen. 

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 

Gemeinsam arbeiten – gemeinsam feiern: Bgm. Michael Cech, Christian Hiel 
(Obfrau-Stv. Samariterbund), Vbgmin Irene Wallner-Hofhansel (Pressbaum), 
GGRin Manuela Dundler-Strasser, Bgmin Claudia Bock (Wolfsgraben), 
Bgm. Stefan Steinbichler (Purkersdorf), Landesrat Ludwig Schleritzko
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POLITIK

VERSPROCHEN – GEHALTEN
Kinderbetreuung in Gablitz gesichert 
und im Ausbau

Bürgermeister Michael Cech, 
die zuständige Gemeinderätin 
für Schulen und Kindergärten,  
Manuela Dundler-Strasser, und 
ich haben ein Ziel. Jedes Kind ab 

dem ersten Lebensjahr soll einen optima-
len Betreuungsplatz in Gablitz haben.
Dazu haben wir bereits vor Jahren in die  
erste Kleinkindergruppe „Gablitzer Zwergerl“ 
investiert und laufend den Bedarf beob-
achtet. Rechtzeitig vor dem Erreichen der 
maximalen Betreuungsplätze haben wir 
heuer direkt neben der ersten Gruppe die 
zweite Kleinkindergruppe eröffnet.
Auch bei den über 2,5-Jährigen beobachten 
wir laufend den Bedarf und haben auch 
hier reagiert.

Vollgas für unsere Jüngsten

In einem transparenten Wettbewerb unter 
allen Gablitzer Architekten haben wir den 
Neubau einer neuen Kindergartengruppe 
im Kindergarten in der Lefnärgasse aus-
geschrieben. Der Gemeindevorstand, 
bestehend aus ÖVP, SPÖ und Grünen, 
hat einstimmig das Projekt des Gablitzer  
Architekturbüros Hub-Raum (Architekt 
Markus Hub) zum Sieger erklärt.

Es erfolgt nun die Ausschreibung aller 
Gewerke, der Neubau über den Sommer 
2020 und die Eröffnung mit dem Schul-
und Kindergartenjahr 2020/2021 im Sep-
tember 2020.
Ein herzliches Danke an die Verantwortliche 
im Gablitzer Gemeindeamt, Frau Regina 
Stroißmüller, die uns bei der Planung und 
Umsetzung immer professionell unterstützt. 

DAMIT HABEN WIR ES, ZUM 
UNTERSCHIED ZU VIELEN ANDEREN 
GEMEINDEN, GESCHAFFT, DASS ES 
IN GABLITZ KEINE WARTELISTEN FÜR
DIE KINDERBETREUUNG GIBT.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, ich 
wünsche Ihnen Frohe Weihnachten und 
ein gesundes Jahr 2020. 

Ihr Vizebürgermeister
Franz Gruber
GGR für Infrastruktur        

Nach der Eröffnung der 2. Kleinkindergruppe startet nun der Kindergartenausbau

SEHR GEEHRTE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER,

besonders bei der Kinderbetreuung 
in unserer Gemeinde ist uns das 
Motto „Versprochen – Gehalten“ be-
sonders wichtig.

Die Gablitzer Jungfamilie Veletanlic freut 
sich über das Kinder-Betreuungsangebot
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AKTUELLES aus dem Kultur- 
und Bildungsressort

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

das Jahr neigt sich schon wieder 
dem Ende zu und Weihnachten 
steht vor der Tür. Ich darf auf ein 
ereignisreiches und arbeitsintensi-
ves Jahr zurückblicken.

Es macht mir immer wieder Freude Veran-
staltungen zu organisieren. Deshalb war 
das heurige Dorffest für mich rückblickend 
auch eine tolle 30-Jahr-Feier. Darüber hin-
aus blicke ich auch immer wieder gerne auf 
die netten Bekanntschaften, Gespräche 
und neuen Netzwerke zurück. Wir haben in 
Gablitz wunderbare und vielseitige Künst-
lerinnen und Künstler, die es gilt zu unter-
stützen oder auch bekannt zu machen. Ein 
Ort lebt von kulturellen Veranstaltungen; 

es ist wichtig, diese zu haben und zu orga-
nisieren und das macht mir immer wieder 
großen Spaß und Freude.

Worauf ich noch gerne zurückblicke, war 
unsere Entscheidung des 3-Säulenmodells 
unserer Musikausbildung in Gablitz. Es 
freut mich sehr, dass alle drei Standbeine 
ihre Berechtigung in Gablitz haben und 
angenommen werden. Auf der einen Seite 
unseren Musikschulverband Wienerwald, 
auf der anderen Seite die Musikschule 
unseres Musikvereins und das Gablitzer 
Bildungswerk mit dem Instrumentalunter-
richt. Die Auswahl bietet allen Gablitzerin-
nen und Gablitzern eine breite Möglichkeit 
sich musikalisch zu betätigen, egal welches 
Instrument man lernen möchte. Bei den 
einzelnen Klassenabenden und Vorstellun-
gen darf ich mich auch immer persönlich 
davon überzeugen. 

Unterm Strich kann ich sagen, dass ich 
meine Tätigkeit als geschäftsführende 
Gemeinderätin des Bereiches Kultur und 
Bildung schätze zu leiten und zu gestalten. 
Neben meiner Familie und meinem Beruf 
als Lehrerin ist es für mich eine wunderbare 
Sache Gablitz mitzugestalten. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen frohe 
Weihnachten, alles Gute für das Jahr 2020, 
viel Gesundheit und Glück! 

Alles Liebe,
Ihre Manuela Dundler-Strasser
GGRin für Kultur und Bildung, 
GAB-Leiterin

POLITIK

LIEBE GABLITZERIN, 
LIEBER GABLITZER!

Das Jahr 2019 ist bereits weit fort-
geschritten und wir sind dabei, den 
Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2020 fertigzustellen. 

Da die darüber abstimmende Gemeinde-
ratssitzung am 11.12. stattfindet, also nach 
Erscheinen des vorliegenden Amtsblattes, 
kann ich Ihnen die genauen Daten erst im 
nächsten Amtsblatt darlegen.

Voranschlag 2020

Im nächstjährigen Budget finden sich wieder 
kostenintensive Projekte. Zusätzlich zu den 
jährlichen Straßenbauten und Kanalsanie-
rungen haben wir den Zubau der 5. Kinder-
gartengruppe in der Lefnaergasse, die Infra-
strukturherstellung im neuen Ortszentrum, 
die Sanierung der Glashalle und den  
Brückenbau und -sanierung vorgesehen. 

Auch heuer haben wir uns jede einzelne  
Einnahmen-/Ausgaben-Position angesehen 
und auf das laufende Jahr adaptiert. Die 
von den Ausschuss-Vorsitzenden erhalte-
nen Budgetvorstellungen wurden in den 
Voranschlag eingearbeitet. Auch die Sub-
ventionsansuchen konnten wir wieder in 
das Budget aufnehmen.
Im Voranschlag 2020 haben wir wegen der 
obengenannten Großprojekte eine Darle-
hensaufnahme vorgesehen. Diese wird sich 
jedoch schmälern, wenn wir einen Über-
schuss im Rechnungsabschluss 2019 erzie-
len. Da wir in den letzten neun Jahren die be-
stehenden Kredite kontinuierlich rückgeführt 
haben, sieht auch die Kontrolle des Landes 
NÖ keine Bedenken in der Aufnahme von 
notwendigen Darlehen. Die genauen Daten 
dazu erhalten Sie im nächsten Amtsblatt.

Keine Kreditaufnahmen 2019

Im laufenden Haushaltsjahr 2019 können 
wir zum jetzigen Zeitpunkt – falls nicht etwas 
Unvorhergesehenes passiert – davon ausge-

hen, dass wir die veranschlagten € 493.900 
Kreditaufnahmen nicht tätigen müssen. 

Einzig zur Finanzierung eines dringend not-
wendigen Traktors für den Winterdienst 
haben wir uns für eine Leasingfinanzierung 
in Höhe von € 133.900 entschlossen. Nach 
5 Jahren wird der Traktor ohne Restzah-
lung in unserem Eigentum sein.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Advent-
zeit, Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!  

Ihre 
Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen

POLITIK

FINANZ-INFOS
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Am vorletzten Sommertag dieses 
Jahres, am 26. Oktober 2019, 
war es wieder soweit: 
81 Sportler/-innen kamen an   
den Start, um bei herrlichem 

Sonnenschein miteinander zu laufen.

ZUM JUBILÄUM WAR DIESMAL DIE 
STRECKE NOCH UM EIN STEILES 
STÜCK VERLÄNGERT WORDEN, 
UM WIRKLICH DEN TROPPBERG 
ZU BEZWINGEN. 

35 Läufer/-innen nahmen sich diese Strecke 
von 10,6 km vor.
Die Jüngsten starteten in der Altersklasse 
unter 9 Jahren und liefen eine tolle Zeit von 
1:05:57. Der Allerschnellste, wie in den letz-
ten Jahren, war wieder Sebastian Czerny 
von Top Team Tri NÖ, der in unglaubli-
chen 45 Minuten wieder im Ziel war. Nach 
1:18:40 waren dann auch die Letzten ge-
sund und unverletzt im Ziel angekommen.
Die Läufer waren begeistert von der  
Organisation des Laufs. Die Strecke war 
ausgezeichnet beschildert; GR Karl Heinz 
Riegl hat sich darum angenommen.

Wolfgang Schuster hat mit seiner Familie 
die Streckenposten gemacht und die 
Läufer/-innen vor Autos geschützt. Josef 
Monschein brachte Musik in den Zielraum. 
Vor dem Start zum Aufwärmen, während 
des Laufs, um den auf die Läufer Wartenden 
die Zeit zu vertreiben und als die Läufer/-
innen dem Ziel näher kamen, um das  
Publikum zum Anfeuern zu motivieren. 
Er moderierte die Siegerehrungen und 
verteilte die vielen Medaillen an die 
Läufer/-innen.
Viele Läufer bedankten sich bei der Ge-
meinde für diese großartige Veranstal-
tung und versprachen nächstes Jahr auf 
alle Fälle wieder zu kommen. 

Ihre 
Christine Rieger
GGRin für Generationen, 
Familien und Wirtschaft               

35. JUBILÄUMS FITLAUF – 
TROPPBERGLAUF 

POLITIK

Die Sieger des 35. Gablitzer Fitlaufs

Anna Ladenstein, Tagessiegerin Clarissa 
Friedrichkeit und Bernadette Altmann

GGRin Christine Rieger, Benedikt Schuster, 
Tagessieger Sebastian Czerny und Florian Schober
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ERGEBNISLISTE FITLAUF 2019
der jeweils ersten 3 Läufer/innen

Bei Interesse können wir Ihnen die gesamte Ergebnisliste gerne 
per Mail zusenden. Anfragen unter: ellegast@gablitz.gv.at

BUBEN (bis 8 Jahre/AK1)
1.  Bernhard Luca 15,38 Min.
2.  Weiss Thomas 15,38 Min.
3.  Schuster Florian 16,35 Min.

MÄDCHEN (9-12 Jahre/AK2)
1.  Krejcik Hanna 13,32 Min.
2.  Hollinger Emma 16,34 Min.
3.  Hülber Anna 16,46 Min.

BUBEN (9-12 Jahre/AK2)
1.  Fürnkranz Nikhil 12,22 Min.
2.  Mayr Maximilian 12,43 Min.
3.  Summesberger Johannes 13,23 Min.

MÄNNL. JUNIOREN (13-16 Jahre/AK3)
1.  Mulhem Omar 12,34 Min.
2.  Hollinger Moritz 13,17 Min.

FRAUEN (20-29 Jahre/AK5)
1.  Schachenhofer Larissa 14,34 Min.
2.  Kmen Katja 20,44 Min.
3.  Stadler Nina 20,45 Min.

MÄNNER (20-29 Jahre/AK5)
1.  Mayer Patrick 20,46 Min.

MÄNNER (30-39 Jahre/AK6)
1.  Krejcik Michael 16,39 Min.

FRAUEN (40-49 Jahre/AK7)
1.  Krenn Sabine 17,14 Min.
2.  Schüller Karin 19,50 Min.
3.  Bernhard Marina 24,46 Min.

MÄNNER (40-49 Jahre/AK7)
1.  Heinzl Rainer 11,19 Min.
2.  Blazicevic Michael 14,56 Min.
3.  Hautzendorfer Martin 18,15 Min.

MÄNNER (50-59 Jahre/AK8)
1.  Bernhard Jürgen 17,12 Min.

FRAUEN (60-69 Jahre/AK9)
1.  Heilig Michaela 19,54 Min.

MÄNNER (ab 70 Jahre/AK10)
1.  Hülber Leopold DI  20,23 Min.

BUBEN (9-12 Jahre/AK2)
1.  Specht Tobias 1:05,56 Std.
2.  Rogl Sebastian 1:05,57 Std.
 
FRAUEN (20-29 Jahre/AK5)
1.  Steinbeck Mira 58,38 Min.

MÄNNER (20-29 Jahre/AK5)
1.  Sulan Lukas 56,50 Min.
2.  Brandfellner Lukas 1:07,22 Std.
3.  Kabas Clemens 1:08,18 Std.

FRAUEN (30-39 Jahre/AK6)
1.  Friedrichkeit Clarissa 55,28 Min.
2.  Ladenstein Anna 56,38 Min.
3.  Altmann Bernadette 1:07,27 Std.

MÄNNER (30-39 Jahre/AK6)
1.  Czerny Sebastian 45,01 Min.
2.  Schuster Benedikt 55,25 Min.
3.  Schober Florian 1:02,30 Std.

FRAUEN (40-49 Jahre/AK7)
1.  Hautzendorfer Barbara 1:09,20 Std.

MÄNNER (40-49 Jahre/AK7)
1.  Schönauer Thomas 52,11 Min.
2.  Fürnkranz Werner 52,51 Min.
3.  Hülber Karl 57,33 Min.

FRAUEN (50-59 Jahre/AK8)
1.  Summesberger Andrea 1:18,40 Std.

MÄNNER (50-59 Jahre/AK8)
1.  Rogl Georg 1:06,31 Std.
2.  Summesberger Wolfgang 1:08,11 Std.
3.  Tschellnig Herbert 1:11,09 Std.

MÄNNER (60-69 Jahre/AK9)
1.  Schachenhofer Josef 1:02,41 Std.
2.  Riegl Karl Heinz 1:04,31 Std.
3.  Frühwirth Alfred 1:06,31 Std.

JUBILÄUMS-TROPPBERGLAUF 10,6 kmTRADITIONSLAUF 2,7 km

81 SPORTLER 
KAMEN AN 
DEN START!
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Sonnenbus 2019

Seit nunmehr 26 Jahren wird dieser Ausflug 
für unsere Gablitzer Pensionisten veranstal-
tet und fand bei „bestelltem“ Kaiserwetter 
statt. Heuer besuchten wir im Zuge der 
NÖ Landesausstellung das Stift Neukloster 
in Wr. Neustadt, wo wir in zwei Gruppen 
durch das Kloster geführt wurden. Das Stift 
wurde im Jahre 1444 gegründet und gehört 
heute zum Zisterzienserstift Heiligenkreuz. 
Wir besichtigten die Wunder- und Schatz-
kammer, Bibliothek, Refektorium und das 
Grabmal der Eleonore von Portugal (Ehe-
frau von Friedrich III. und Mutter von Ma-
ximilian I.). Anschließend fuhren wir nach 
Sooß zum Heurigen Studeny, wo wir den 
Nachmittag gemütlich ausklingen ließen.

Weihnachtszuwendung 

Wie in den vergangenen Jahren wird von der 
Marktgemeinde Gablitz die Weihnachts- 
aktion für finanziell schwache Gablitze-
rinnen und Gablitzer auch heuer wieder 
durchgeführt.
Die Kriterien für den Bezug sind: Ausgleich-
zulagenbezieher, AMS Bezieher und vor 
allem soziale Härtefälle mit minderjährigen 
Kinder. Dieser Zuschuss beträgt für Er-
wachsene € 150.- und für jedes Kind € 80.-. 
Im Vorjahr erhielten diesen Weihnachtszu-

schuss 13 Erwachsene und 12 Kinder. Im 
heurigen Jahr werden 20 Erwachsene und 
15 Kinder diese Zuwendung erhalten.

Heizkostenzuschuss

Der Heizkostenzuschuss wird nur dann von 
der Gemeinde ausbezahlt, wenn die Vor-
aussetzungen für die vom Land NÖ vorge-
schriebenen Kriterien erfüllt sind. 

DAS LAND NIEDERÖSTERREICH 
ZAHLT EINEN HEIZKOSTENZUSCHUSS
IN DER HÖHE VON € 135.-

Der Heizkostenzuschuss von der Gemeinde 
wird heuer wieder an sozial schwache  
Gablitzerinnen und Gablitzer ausbezahlt 
und beträgt € 250.-. Somit wird den An-
spruchsberechtigen insgesamt mit einem 
Zuschuss von € 385.- geholfen!

Ich wünsche Ihnen eine stressfreie Advent- 
zeit, schöne Weihnachten und ein Prosit 
2020. 

Ihr
Christian Sipl 
GGR für Soziales und 
Gemeindewohnungen,
Sicherheitsmanager

AKTUELLES aus dem Sozial- 
und Gemeindewohnungenressort

POLITIK

Wunder- und Schatzkammer

Teilnehmer der Sonnenbusfahrt 2019
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BERICHT aus dem Straßen- 
und Verkehrsressort

POLITIK

Beim Gablitzer Sportplatz befin-
det sich neben dem Parkraum 
für Besucher des Fußball- oder 
des Beachvolleyballplatzes auch 
eine Busstation mit einem 

Busumkehrbereich. Dieser nimmt viel 
Platz ein, da ein Bus beim Umdrehen einen 
größeren Radius benötigt. An Zeiten gut 
besuchter Fußballspiele ist jeder erdenkli-
che freie Platz verparkt, was den SV Gablitz 
freut, den Busfahrer, der mit seinem Bus 
hier umkehren muss, aber nicht. 

Die Busstation, an der der Bus kurzfristig 
eine Wartezeit hat, wird demnächst sicht-
barer gestaltet werden, da hier ein Bus-
wartehäuschen auf einer zuvor hergestell-
ten Betonfundamentplatte errichtet wird. 
Weiters soll am Umkehrplatz eine Säule 
mittig aufgestellt werden, auf der ein Schild 
mit der Parkplatzanordnung dargestellt 
wird. Somit sollten künftig alle Parkplatz-
benutzer ihre Fahrzeuge richtig abstellen 
können, um Konflikte zwischen Parkenden 
und Busfahrern zu vermeiden.

„NEXTBIKES“ STEHEN AB ENDE MÄRZ 
2020 WIEDER ZUR VERFÜGUNG

Unsere „nextBikes“ gehen in die Winter-
pause und werden, abhängig vom Früh-
jahrswetter, ab Ende März 2020 wieder zur 

Verfügung stehen. Wir hatten in Gablitz 
105 Ausleihungen in dieser Saison. Das ist 
erstmals ein Wert über der 100er Marke 
und eine kräftige Steigerung!

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2020. 

Ihr 2. Vizebürgermeister und
Geschäftsführender GR
für Straßen- und Verkehr
Ing. Marcus Richter

BOCK AUF FUSSBALL?
Dann komm zum 
Probetraining beim
SV car-rep Gablitz!
Wir bieten Fußball für jedes Alter, regelmäßiges Trainingslager 
und sogar einen Fußballkindergarten. Durch Teamsport 
werden Teamgeist, Freundschaften, soziale Kompetenzen, 
kognitive Fähigkeiten und Selbstverantwortung entwickelt.

INFO ZUR ANMELDUNG:
Tel. 0699/10430510; E-Mail: Sv-gablitz@gmx.at
Fb: http://fb.me/svgablitznachwuchs

Busstation mit Busumkehrplatz
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POLITIK

Foto 1: 
Foto 2: 15 Kommunen auf dem Podium, über 800 interessierte Gäste aus italienischen Gemeinden
Foto 3: Foto 4: 

GLOBALE SICHERHEITS-
KONFERENZ
Gablitzer Sicherheitsinitiativen 
finden hohe Aufmerksamkeit

Eine besondere Auszeichnung  
wurde den Sicherheitsinitiativen 
unserer Gemeinde in Form der 
Einladung von Bürgermeister 
Michael Cech zur Globalen Sicher- 

heitskonferenz unter dem Titel „A Thou- 
sand Cities, Millions of Citizens, a Vision  
for our Future“ in Venedig zuteil.

Durch das Netzwerk der Initiative „Pro 
Nachbar“, mit denen wir in Gablitz neben 
der Initiative „Gemeinsam Sicher“ ganz ak-
tiv an Sicherheitsthemen und Information 
der Bevölkerung arbeiten, wurde der hohe 

Stellenwert von Sicherheit in Gablitz bei 
den Organisatoren der Konferenz bekannt.

ZIEL DER SICHERHEITSKONFERENZ 
WAR DER AUSTAUSCH VON ERFAHRUN-

GEN UND PROJEKTIDEEN ZWISCHEN 
KOMMUNEN JEDER GRÖSSE.

Neben Gablitz war aus Österreich nur 
noch die Stadt Linz vertreten.
Neben dem Gastgeber, dem Bürgermeister 
der Stadt Venedig, waren die Bürgermeis-
ter und Stadtvertreter von Monaco, Bilbao, 
Prag, Antwerpen, Zagreb, Braga, Lissabon, 
Moskau, Plyos, Ekurhuleni (Südafrika) und 
der Police Commissioner der Stadt New 
York anwesend und hatten einen hoch in-
teressanten Erfahrungsaustausch.
Einig war man sich der Einleitung durch  
Bürgermeister Cech, dass die Kleinen von 
den Großen und auch umgekehrt lernen 
können und müssen. In diesem Sinne war das 
Interesse an den Gablitzer generationen- 
übergreifenden Projekten groß.

Von der Sicherheitsinitiative in unserer 
Volkschule mit Schulung zum Thema „Mein 
Körper gehört mir“ und „Sicherheit im  

Internet“ bis hin zu Sicherheitsberatungen 
für unsere ältere Generation.
Auch die gemeindeübergreifende Sicher-
heitsinitiative „Gemeinsam Sicher“, in der 
sich die Gemeindevertreter aller Gemeinden 
unseres Bezirks mit Bezirkspolizeikom-
mandant Gerhard Pichler, Vertretern aller 
Polizeiinspektionen, Vertretern der Blau-
lichtorganisationen und Bürgerinnen und 
Bürgern mehrmals jährlich treffen, fand 
großes Interesse.
Gerade auf dem Gebiet der Sicherheit, mit 
den sich rasch entwickelnden Herausfor-
derungen (wie z.B. Internet-Kriminalität) ist 
Erfahrungsaustausch besonders wichtig. 

UMSO BESSER, WENN GABLITZ DABEI
AM TISCH „MIT DEN GROSSEN“ SITZT
UND DAMIT WERTVOLLE INFORMA-
TIONEN AUS ERSTER HAND ERHÄLT. 

Dabei können wir nur lernen und auch  
unsere Erfahrungen weitergeben. 

Der Gastgeber, Venedigs Bgm. Luigi Brugnaro, 
freute sich über die Teilnahme aus Gablitz

Gablitz im Kreis großer wie kleiner Player 
auf dem Gebiet der Sicherheit

Der Venezianische Dogenpalast als Ort des 
Erfahrungsaustausches im Interesse der Sicherheit
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Foto 2: 15 Kommunen auf dem Podium, über 800 interessierte Gäste aus italienischen Gemeinden
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GEMEINDERATSSITZUNG 
vom 26.09.2019

Neue Festhalle –
Grundsatzbeschluss
Die Marktgemeinde Gablitz möchte am 
östlich vom Kloster gelegenen Teil des Grst.
Nr. 100/1 bzw. Grst.Nr. 103/1 zu ortsübli-
chen Konditionen eine Fläche von 1.000 m² 
von der Kongregation pachten, um dort ei-
nen Ort der Begegnung der Generationen 
zu schaffen. Als Grundlage dazu dient der 
aus dem städtebaulichen Architektenver-
fahren hervorgegangene Planungsentwurf 
des Ateliers Hub-Raum, Architektur ZT 
GmbH, Hadikgasse 174/5, 1140 Wien, in 
welchem eine Mehrzweckhalle samt Neben- 
räumen vorgeschlagen wurde. 

Die Marktgemeinde Gablitz möchte ca. 
1.000 m² Grundfläche zu ortsüblichen 
Konditionen pachten, um einen Ort der 
Begegnung bzw. eine Mehrzweckhalle er-
richten zu können.
Weitere ca. 1.000 m² Fläche in diesem Be-
reich soll zur Errichtung eines Zentrums-
platzes zur Verfügung stehen, die nicht mit 
Bauwerken bebaut wird.

 Beschluss mehrstimmig

Dorferneuerung – Leitbild für Gablitz
Für die zukünftigen Dorferneuerungsaktivi-
täten in der Marktgemeinde Gablitz bildet 
ein Leitbild die Grundlage. Dieses wurde in 
Zusammenarbeit von Gemeindevertreter/-
innen und der Bevölkerung unter Modera-
tion eines Regionalberaters der NÖ. Regio-
nal GmbH erstellt. 
Nach Überarbeitungen liegt das fertige Kon-
zept nunmehr zur Beschlussfassung vor. Die 
Genehmigung dieses Leitbilds im Gemein-
derat stellt den Startschuss für die mögliche 
Umsetzung der geplanten Maßnahmen dar.

 Beschluss mehrstimmig

Leasingfinanzierung eines 
Traktors für Bauhof
In der Gemeinderatsitzung vom 27.06.2019 
wurde die Anschaffung eines Traktors Massey 
Fergusen für den Bauhof beschlossen. Die 
Gesamtinvestition beträgt mit Pflug und 
Streuer € 173.550 inkl. MwSt. 
Der Finanzierungsbedarf über Leasing be-
trägt € 133.900. Die Differenz von € 39.650 
wird über den ordentlichen Haushalt bedeckt.

 Beschluss einstimmig

Adventmarkt 2019
Der Organisator des Adventmarktes ersucht 
wieder um eine finanzielle Hilfe von € 300,- 
zur Beauftragung einer professionellen Secu-
rity beim Krampuslauf. Die Mitglieder des Kul-
tur- & Bildungsausschusses empfehlen dem 
Gemeinderat einstimmig, die Pfarre Gablitz 
heuer (wieder) mit € 300,- zu unterstützen. 

 Beschluss einstimmig

Weihnachtszuwendung
Die Weihnachtszuwendung für bedürftige 
Gablitzerinnen und Gablitzer beträgt heuer 
für Erwachsene € 150,- und Kinder € 80,-. 
Im Jahr 2018 erhielten 18 Erwachsene und 
15 Kinder diese Weihnachtszuwendung. Es 
gelten dieselben Kriterien wie letztes Jahr.

 Beschluss einstimmig

Heizkostenzuschuss
Der Zuschuss des Landes NÖ ist noch 
nicht bekannt; wir vergeben jedoch wieder 
einen Zuschuss von € 250,-. 
Im Jahr 2018 waren es 25 Personen, die  
einen Heizkostenzuschuss erhielten.

 Beschluss einstimmig

POLITIK

In NÖ finden am 26. Jänner 2020 die nächsten Gemeinde-
ratswahlen statt.  In Gablitz haben die Wahllokale von 8:00 
bis 17:00 Uhr, der Sprengel 7 (Marienheim) von 11:00 bis 
12:00 Uhr geöffnet. 

Falls Sie an diesem Tag nicht in Gablitz sein sollten, können Sie ab Ende Dezember 
2019 bis Mittwoch, den 22.01.2020 schriftlich und bis Freitag, den 24.01.2020 spätes-
tens 12:00 Uhr mündlich im Gemeindeamt eine Wahlkarte beantragen. Wahlkarten 
sind nur notwendig, wenn Sie nicht im Wahllokal wählen können und werden ab Mitte 
Jänner 2020 ausgefolgt. 
Weitere Infos über die Gemeinderatswahl 2020 erhalten Sie mit Wähler- 
verständigungskarte per Post oder im nächsten Sonderamtsblatt, das voraus-
sichtlich Anfang Jänner 2020 erscheinen wird.

GEMEINDERATSWAHL
am 26. Jänner 2020

POLITIK

26.1.202
0

GE
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AKTUELLES

AKTUELLES

Wie jedes Jahr wird die Gemeinde eine Christbaum-Abholaktion 
Mitte Jänner 2019 durchführen. Wir bitten Sie, die Christbäume 
nach den Weihnachtsfeiertagen OHNE jeglichen Schmuck (wie 
z.B. Lametta, Aufhängern, Bändchen, Papier und sonstigem 
Weihnachtsschmuck) deutlich sichtbar vor Ihrem Grundstück 
zu deponieren.

DIE CHRISTBÄUME WERDEN AM
MONTAG, 13.1., UND DIENSTAG, 14.1.2020,
EINGESAMMELT.

Eine Anmeldung ist nicht nötig, weil unsere Mitarbeiter in 
ganz Gablitz unterwegs sind.
Nützen Sie unser Angebot, um damit einen Beitrag zur  
naturnahen Abfallwirtschaft zu leisten! Vielen Dank! 

Räumpflicht im Ortsgebiet

Christbaumabholaktion
Montag, 13.1. und 
Dienstag, 14.1.2020

KEINE
ANMELDUNG 

FÜR DIE 
ABHOLUNG

NÖTIG!
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Die Straßenverkehrsordnung verpflichtet 
alle Liegenschafts-eigentümer/-innen im 
Ortsgebiet ihre Gehsteige (Gehwege), 
einschließlich der in ihrem Zuge befindli-
chen Stiegenanlagen, die entlang der ei-
genen Liegenschaft in einer Entfernung 
von bis zu drei Metern liegen, zwischen 6 
und 22 Uhr von Schnee zu säubern sowie 
bei Schnee und Glatteis zu streuen. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der Breite von ei-
nem Meter zu säubern und zu bestreuen.

DIE VERPFLICHTUNG, DEN GEHSTEIG
ZU RÄUMEN, BESTEHT AUCH DANN,
WENN AUF DEM GRUNDSTÜCK 
KEIN GEBÄUDE STEHT.

Nur Eigentümer unbebauter land- und  
forstwirtschaftlicher Liegenschaften sind 
von der Räumpflicht befreit. 

Die gesetzliche Pflicht und die da-
mit verbundene zivilrechtliche 
Haftung zur zeitgerechten Durch-
führung dieser Arbeiten verbleibt 
beim verpflichteten Grundeigentü-
mer oder Anrainer!

Im Zuge des Winterdienstes kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung auch Flächen 
räumt und streut, zu deren Räumung und 
Streuung die LiegenschaftseigentümerIn-
nen gesetzlich verpflichtet sind.

Dort, wo das der Fall ist, handelt es sich um 
eine zufällige und unverbindliche Arbeits-
leistung, aus der kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann. 
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MITARBEITER/-
INNEN

GESUCHT!

• VERWALTUNGSFACHKRAFT ab 30. März 2020
 Zum flexiblen Einsatz für Arbeiten im Bereich Gablitzer Bildungswerk und Bürger- 

service suchen wir zur Verstärkung unseres Teams eine(n) Mitarbeiter(in) für 
 40 Wochenstunden ab 30. März 2020.
 Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ Gemeindebedienstetengesetz 1976 in der Ent-

lohnungsgruppe 4 (allfällige Vorzeiten im öffentlichen Dienst werden angerechnet).

• FERIALJOB ALS BADEMEISTER/-IN 
 Die Marktgemeinde Gablitz betreibt ein schönes Freibad und sucht eine(n) 

Bademeister/-in für die Saison 2020, insbesondere im Juli und August 2020, 
 als Ergänzung zu unserem bewährten Team.

 Voraussetzungen:
 •  Erste-Hilfe-Kurs
 •  Rettungsschwimmerausbildung
 •  Kenntnisse zur Betreuung der Wasseraufbereitungsanlage (nicht Bedingung)
 •  Flexibilität und gute Umgangsformen
 •  Bereitschaft auch für Dienste an Sonn- und Feiertagen

 Die Aufnahme erfolgt auf Basis eines Sonderdienstvertrages im Dienstzweig Nr. 17, 
Entlohnungsgruppe 4, Entlohnungsstufe 01; Verdienst ca. € 1.650,– brutto.

 (allfällige Vorzeiten im öffentlichen Dienst werden angerechnet).

BEWERBUNGEN 
mit Foto richten Sie bitte an:

Marktgemeinde Gablitz, 
zu Handen Amtsleiter Dr. Fronz, 
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz 

oder per Mail an:
gemeinde@gablitz.gv.at. 

STELLENANGEBOTE
DER MARKTGEMEINDE GABLITZ

AKTUELLES

Hallo liebe Kinder, liebe Jugendliche,
liebe Erwachsene!
Auch dieses Jahr wollen wir wieder gemeinsam mit Dir in der Kinder- 
mette am Heiligen Abend ein Krippenspiel aufführen. Dabei 
kannst du z.B. Engel, Hirte, Wirt, Maria oder Josef sein.
Die Proben sind am 22.12.2019 nach der Messe um 10:30 Uhr und 
am 24.12.2019 um 9:30 Uhr in der  Pfarrkirche Gablitz (bitte warm 
anziehen)! Wir freuen uns sehr auf dich! 

Krippenspiel 
    bei der Kindermette

Melde dich an für ś Krippenspiel: 
+43 676 5291493 oder 
physiohartl@gmail.com (Monika Hartl)
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WISSENSWERTES

... rückt die Feuerwehr in den Weih-
nachtsfeiertagen aus, weil ein 
Christbaum brennt. Oder  schon im 
Advent, weil ein Adventkranz Feuer 
gefangen hat. Vom ersten Advent-
sonntag bis Dreikönig muss die Feuer- 
wehr rund 500 mal Wohnungsbrände 
löschen. Bei diesen Bränden ent-
steht nicht nur enormer Sachscha-
den, es gibt auch immer wieder 
Verletzte, manchmal sogar Tote.

Der Advent sollte die stills-
te Zeit des Jahres und die 
Weihnachtstage dann rich-
tig schöne Festtage sein. 
Für die Feuerwehren ist 
es nicht so. Sie müssen in 

dieser Zeit wegen „Bränden durch offe-
nes Feuer oder Licht“ rund drei mal so 
oft ausrücken wie sonst unterm Jahr. Die 
Brandursache ist meistens die gleiche: 
trockene Adventkränze oder Weihnachts-
bäume. Denn die verlieren in der warmen 

Zimmerluft schnell an Saft. Auch wenn sie 
oft noch recht frisch und grün ausschauen – 
sie brennen wie Zunder. Und dann bren-
nen sehr schnell die Vorhänge, die Möbel, 
die Wohnung.

Tipps gegen feurige Festtage:
Sie wollen echten Kerzenschein, keine elek-
trischen Lichterketten am Heiligen Abend –  
mit ein bisschen Vorsicht und unseren 
Tipps können Sie das Risiko klein halten:

ALLE JAHRE WIEDER ...
IHR ZIVILSCHUTZBEAUFTRAGTER

Gerhard Dworschak,
Marktgemeinde Gablitz,
dworschak@gablitz.gv.at

ADVENTKRANZ:
•  Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen 
•  Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus 
•  Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage und verzichten Sie auf ein Tischtuch
•  Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die Kerzen brennen

WEIHNACHTSBAUM:
•  Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christbaum und Vorhängen 
•  Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen Sie die Kerzen senkrecht 
 (wenn die Äste nach ein paar Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren) 
•  Lassen Sie den Baum nie allein, wenn Kerzen darauf brennen 
•  Lassen Sie auch sonst brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt 
•  Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus 
•  Stellen Sie Handfeuerlöscher oder Löschdecke bereit
•  Wenn es trotzdem brennt: den Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren (oder den 
 internationalen Notruf 112) halten Sie Fenster und Türen geschlossen
•  Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, verzichten Sie aufs letzte 
 Anzünden – es könnte ein feuriger Abschied werden.

EIN TIPP: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den traditionellen Kerzen mit 
elektrischen Lichterketten. Die übernehmen dann die stimmungsvolle Beleuch-
tung, wenn der Baum schon zu trocken für echte Kerzen ist.

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den Jahreswechsel vermehrt mit 
Stromausfällen – durch Schnee, Eis oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio 
und ein kleiner Vorrat sind dann genau das, was Sie sich wünschen – oder besser 
schon vorbereitet haben. Ein trockener Baum ist dann jedenfalls keine gute Lichtquelle! 

!
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Der Rutsch in’s Neue Jahr wird natür-
lich groß gefeiert. Traditionell auch 
mit Raketen und Feuerwerk.
Dabei verletzten sich jedes Jahr etliche 
Personen. Und nicht jeder kann dem 
Krach etwas Schönes abgewinnen – 
Haustiere schon gar nicht.

Die letzte Nacht im alten Jahr 
kann so schön sein. Ob zu 
Hause bei Fondue oder an-
derem guten Essen, ob auf 
einem Silvesterpfad oder 
einer Party – alle warten da-

rauf, dass es Mitternacht wird. Dann wird 
pünktlich das Neue Jahr begrüßt, mit Pum-
merin, Donauwalzer und Feuerwerk. Und 
dann ist es oft auch schon vorbei mit der 

guten Stimmung. Eine Rakete, die statt 
nach oben waagrecht wegfliegt; ein Böller, 
der in der Hand explodiert – die Rettung 
hat rund um den Jahreswechsel viele Ein-
sätze, weil sich Menschen mit Pyrotechnik 
verletzen. Häufig schwer verletzen – das 
geht von Gehörschäden über Verbrennun-
gen bis zur abgetrennten Hand. Und leider 
enden jedes Jahr ein paar Unfälle sogar 
tödlich. Die Experten des NÖZSV raten:

GUTEN RUTSCH – 
oder lieber ruhigen Rutsch?

WISSENSWERTES

Haustiere: So schön und bunt und laut ein Feuerwerk auch ist – Tiere finden es gar nicht 
schön. Auch Haustiere nicht. Egal ob Katze oder Hund, sie reagieren meist verängstigt,  
verstört oder gar panisch auf das Gekrache. So können Sie es Ihrem vierbeinigen Liebling 
leichter machen. Am allerbesten für Ihr Tier ist es, wenn Sie die Silvesternacht irgendwo 
weit weg von allen Feuerwerken verbringen können. Wenn das nicht geht, dann hilft das:
• Nehmen Sie Ihren Hund schon an den Tagen vor Silvester an die Leine – es kracht 

oft schon viel früher 
• Holen Sie in der Silvesternacht Ihr Tier in’s Haus. Der Garten ist ein schlechter Platz, 

wenn es kracht und blitzt.
• Schließen Sie Türen und Fenster und machen Sie auch die Vorhänge oder Rollos 

zu – die Blitze stressen das Tier noch zusätzlich 
• Für HundebesitzerInnen: Tun Sie so, als wäre alles in bester Ordnung. Trösten 

oder gut zureden signalisiert dem Hund, dass etwas nicht stimmt.
• Für KatzenbesitzerInnen: Katzen verkriechen sich gerne – schaffen Sie ein  

Platzerl, wo sie sich verstecken kann

Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, die das CE-Prüfzeichen haben. 
Illegale Raketen können lebensgefährlich sein!

Halten Sie genug Abstand!
Der Mindestabstand steht in der Beschreibung Ihres Feuerwerks. Wählen Sie den 
richtigen Abschussort – am besten eine freie Fläche nicht zu nahe an Bäumen oder 
Häusern. Auf keinen Fall vom Balkon oder von der Terrasse abfeuern.

Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die einzelnen Kategorien:
F1 – mindestens 12 Jahre
F2 – mindestens 16 Jahre
F3 – mindestens 18 Jahre
F4 – nur mit Fachkenntnis

Haben Sie Geduld mit Blindgängern. Warten Sie, bis Sie sicher 
sein können, dass die Rakete nicht doch noch losgeht. 
Auf keinen Fall noch einmal anzünden.

NIEDERÖSTERREICHISCHER  
ZIVILSCHUTZVERBAND 

www.noezsv.at
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GEMEINDELEBEN

Und plötzlich war 
das Wasser da

„Bei Starkregen Überflutungsgefahr“ – 
das kennen wir vom Autofahren. Diese 
Warnung steht oft vor Unterführungen. 
Aber was ist Starkregen eigentlich? Eine 
genaue Definition gibt es nicht. Es kann 
kurz, aber sehr heftig regnen. Oder auch 
weniger heftig, dafür aber über einen 
längeren Zeitraum – so wie beim großen 
Hochwasser von 2002, das weite Teile von 
Niederösterreich betroffen hat, oder zu-
letzt 2013. Beim klassischen Hochwasser 
ist es oft leichter, sich noch in letzter Minu-
te zu schützen oder Sachen in Sicherheit 
zu bringen. Wenn der Wasserpegel immer 
mehr steigt, ist oft noch Zeit für eine War-
nung. Ganz anders schaut es bei extrem 
starken Gewittern oder Regengüssen aus. 
Sie kommen ohne lange Warnung, und 
bleibt kaum Zeit zum Reagieren.
Vor ein paar Jahren hat es in Frankenburg 
in Oberösterreich innerhalb von 15 Minuten 
fast 50 Liter pro Quadratmeter geregnet. 
Zum Vergleich: 
das ist so, als ob Sie in einem 20 m²-Zimmer 
100 volle Wasserkübel ausschütten. Solche 
Mengen kann der Boden nicht aufnehmen, 
und auch Kanalrohre, Abflüsse, Straßen- 
gräben sind schnell überfordert. 
Die Folge: 
überflutete Keller, weggeschwemmte Felder, 
Hangrutschungen, Muren. 

Wie können Sie sich 
davor schützen? 

Ein kompletter Schutz ist nicht immer 
möglich, aber Sie können die Schäden mi-
nimieren. Eine typische Schwachstelle sind 
abschüssige Garageneinfahrten. 
Einige Sandsäcke, die griffbereit gelagert 
sind, wirken hier sehr gut. Sie sollten sicher-
heitshalber aufgelegt werden, wenn eine 
Unwetterlage angekündigt ist – auch wenn 
das eine lästige Arbeit ist. 

„BETTER SAFE THAN SORRY“, 
SAGEN DIE ENGLÄNDER. 

Lieber einmal zu viel Sandsäcke geschleppt, 
als zu wenig. Noch wirksamer, aber auch 
deutlich teurer, sind Schutzsysteme aus 
Metallplatten, die Sie im Ernstfall in U-Profile 
stecken. Gegen überforderte Kanalrohre 
schützt eine Rückstauklappe im Haus- 
Abwasserkanal. Damit verhindern Sie, dass 
Waschbecken und Co im Keller oder Erd-
geschoß übergehen. Wenn Sie in einem 
Gebiet mit hohem Grundwasserspiegel  
leben, kann sich auch die Anschaffung  
eines Grundwasser-Pumpensystems ren-
tieren – am Besten in Zusammenarbeit mit 
den Nachbarn und der Gemeinde. 
Starkniederschlag kann im Winter natür-
lich auch meterhohen Schnee bedeuten. 
Für das Bergland in Niederösterreich 
heißt das dann Lawinengefahr und Dächer 
abschaufeln, für die flacheren Gebiete 
Schneeverwehungen. Und für das ganze 
Land die Gefahr von Stromausfällen durch 
gerissene Stromleitungen oder geknickte 
Starkstrommasten. 
Für den Fall eines solchen Blackouts emp-
fiehlt es sich, genug Vorräte und eine 
Kochmöglichkeit zu Hause zu haben. Für 
Ihr Büro oder Geschäft ist sicher auch ein 
Notstromaggregat überlegenswert. 

SCHUTZ VOR STARKREGEN, 
HOCHWASSER, SCHNEE 
ODER BLACKOUT

NIEDERÖSTERREICHISCHER  
ZIVILSCHUTZVERBAND
Mehr Infos zum Schutz vor Starkregen, Hochwasser, 
Schnee oder Blackout bekommen Sie beim Zivil-
schutzbeauftragten Ihrer Gemeinde, oder direkt 
beim NÖZSV. www.noezsv.at
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MEHR VERKEHRS-
SICHERHEIT 
in Gablitz 

Seit Jahren bemühe ich mich  
intensiv um mehr Fußgänger-
übergänge an der B1. Wir haben 
in den vergangenen Jahren an 
frequentierten Stellen in Allhang, 

bei der Siedlung Höbersbach und bei der 
Postpartnerstelle in Zusammenarbeit mit 
der Landesstraßenverwaltung Mittelinseln 
errichtet, damit das Queren der B1 für 
Fußgänger leichter möglich wird.

Die Bedingungen für weitere Zebrastreifen 
waren trotz mehrmaliger, von mir initiier-
ter Fußgängerfrequenzzählungen leider 
nicht gegeben.

In Abstimmung mit dem Leiter der Lan-
desstraßenverwaltung in Tulln, Hofrat  
Salat, habe ich nun eine Lösung gefun-
den, die sich auch in anderen Gemeinden 
sehr bewährt hat.

DIE FUSSGÄNGERÜBERGÄNGE, DIE
NICHT DURCH AMPELN ODER 
ZEBRASTREIFEN GESICHERT SIND,
WURDEN NUN SEHR DEUTLICH IN 
ROT GEKENNZEICHNET. 

Das erhöht die Aufmerksamkeit der Auto-
fahrer und sollte sich positiv auf die ge-
fahrenen Geschwindigkeiten auswirken.
Mit dieser Lösung versuchen wir die 
Verkehrssicherheit auf der B1 weiter 
zu erhöhen. Ich appelliere aber an alle  

Autofahrerinnen und Autofahrer um Rück- 
sicht, egal ob in den Siedlungen oder der 
B1. Bitte um Rücksicht auf Fußgänger, 
Kinder und Tiere. Im Auto sind wir immer 
die Stärkeren und haben daher hohe Ver-
antwortung. 

Ihr Bürgermeister,
Ing. Michael W. Cech

Abfalltrennung
Jährlich fallen in Österreich rund 1,4 Millionen Tonnen Restmüll an. 
Ein großer Teil davon könnte eigentlich getrennt gesammelt werden 
oder wäre sogar überhaupt vermeidbar. 

In den Restmüll gehören all jene Abfälle, die nicht getrennt 
gesammelt werden können, die frei von gefährlichen Inhalts-
stoffen und nicht sperrig sind! 
Dafür stehen jedem Haushalt bzw. jeder Wohnung in einer 
Wohnhausanlage Restmüll-Tonnen zur Verfügung. 

Schade finden wir jedoch, dass die Marktgemeinde Gablitz 
oder aufmerksame Bürger/-innen trotzdem Restmüll immer 
wieder in Metall-, Glas- oder Papiercontainern vorfindet.

Die Restmüllentsorgung ist kostenpflichtig und vom bereitgestellten 
Restmüllbehälter-volumen abhängig. Wertstoffe von privaten Haus-
halten können in unserem Altstoffsammelzentrum in der Linzer 
Straße 165 B abgegeben werden. 

GEMEINDELEBEN

NEUER
ABFUHRTERMIN-
KALENDER AUF 

SEITE 51
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Zum bereits 9. Mal lud unser Bür-
germeister Familien der neuge-
borenen Kinder zum traditionel-
len Kinderbaumfest. Gemeinsam 
pflanzen die Familien einen Baum 
für die Kinder, die in den letzten 12 
Monaten zur Welt gekommen sind.

Michael Cech: „Mit dem Wetter hatten wir 
diesmal zum ersten Mal, seit wir dieses Fest 
feiern, kein großes Glück. Nach achtmal  
Kaiserwetter blies diesmal kalter Wind und es 
gab zweitweisen Regen. Umso mehr freute 
ich mich über die tolle Stimmung, die auch 
heuer geherrscht hat und dass wieder so viele 
junge Gablitzer Familien teilgenommen haben. 
Das Fest erfüllt jedes Jahr unsere Erwartung, 
dass sich die jungen Gablitzer Familien ken-
nen lernen und ins Gespräch kommen.”

NACH GETANER ARBEIT STANDEN
NOCH ANGEREGTE GESPRÄCHE, 
VIELE FOTOS SOWIE DAS EINE ODER 
ANDERE GLAS WEIN ODER APFELSAFT
AUF DEM PROGRAMM.

Neben Bgm. Michael Cech plauderten auch 
die Gemeinderäte Christine Kröll, Christine 
Rieger, Klaus Frischmann, Robert Schreiner 
und Vizebürgermeister Franz Gruber. 

KINDERBAUMFEST 
Gablitzer

2019
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ZIVILSCHUTZTAG 
in Gablitz

UNSERE FEUERWEHR 
in Theorie und Praxis

Traditionell informierten Bürger- 
meister Michael Cech und Zi-
vilschutzbeauftragter Gerhard 
Dworschak, tatkräftig unterstützt 
vom Team des Bauhofes der Ge-

meinde, am landesweiten Zivilschutztag 
die Bevölkerung der Gemeinde.

MIT FLYERN WURDE DIE BEDEUTUNG
DER SIRENENSIGNALE KOMMUNI-
ZIERT UND AUCH AKTUELLE FRAGEN
ZUM ZIVILSCHUTZ BEANTWORTET.

Bgm. Michael Cech: „Zivil- und Katastro-
phenschutz ist für unsere Gemeinde und 
mich oberste Priorität. Deshalb stimmen 
wir diese Themen regelmäßig mit allen 
Einsatzorganisationen und intern ab.  

Ziel ist es, für alle Krisenfälle bestmöglich 
gewappnet zu sein. Kein Grund für Sor-
ge oder Panik, aber auf jeden Fall Grund 
genug, um über mögliche Szenarien und 
unsere Reaktion nachzudenken. Unsere 
Kläranlage ist auch im Falle eines Black-
Outs autark zu betreiben und auch unsere 
Gemeinde-Server sind einsatzfähig.“

Unsere Bevölkerung wollen wir bestmög-
lich informieren, denn Information ist die 
beste Vorbereitung.

Technisch ist Gablitz auf jeden Fall gut ge-
rüstet. Alle Sirenen haben beim Test klag-
los funktioniert. 
 

Manchmal stoßen Theorie und Praxis direkt aufeinander. 
Genau während der Eröffnung der Sonderausstellung an-
lässlich des 140. Jubiläums unserer Gablitzer Feuerwehr im 
Heimatmuseum wurde Bürgermeister Michael Cech von der 
Kommandantin der Gablitzer Polizeiinspektion und dem stell-

vertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Gablitz zu einem 
Einsatz geholt. Durch den Bruch der EVN Hauptwasserleitung an der B1 ge-
genüber des Gablitzerhofes traten in kurzer Zeit enorme Wassermassen aus.

DIE GUTE UND PROFESSIONELLE ZUSAMMENARBEIT 
ZWISCHEN ALLEN BETEILIGTEN KONNTE 
VOR ORT GEÜBT WERDEN. 

Die B1 musste halbseitig gesperrt und das austretende Wasser mit viel Mühe 
und leistungsstarken Pumpen abgepumpt werden. Mit einem Vertreter der 
EVN wurde mit Feuereifer daran gearbeitet den Wasserzufluss zu stoppen, 
was sich als große Herausforderung herausstellte, da sich das Absperrventil 
unter den Wassermassen befunden hat.
Ein Vertreter der Landesstraßenverwaltung wurde ebenfalls beigezogen um 
festzustellen, ob die B1 durch das Wasser unterspült wurde. Dass das Ganze 
bei widrigen Wetterbedingungen ablief hat umso mehr bewiesen, dass in 
Gablitz die Zusammenarbeit bei allen Einsätzen und unter allen Bedingun-
gen bestens funktioniert. 
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Eva Novotny mit einer bunten Kreation

www.gablitz.at    21

KULTUR

TAGE DER OFFENEN 
ATELIERS 2019

Viola Anthea zeigte ihre ausdrucksstarken Bilder

Gerta Schäffler zeigte Keramik und Bilder in ihrem Haus

Christiane Wratschko, bekannt für ihre großen Bilder

Gerda Neruda präsentierte wieder 

neue Keramik-Figuren

Christl und Sebastian Pertschy zeigten ihre Bilder 

mit unterschiedlichen Maltechniken

Ilse Pauls´ Aquarelle in stimmungsvoller Atmosphäre
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KULTUR

Im Rahmen der Tage der offenen Ateliers

ERSTER „GABLITZER 
JAZZ-KELLER“ EIN 
RIESEN ERFOLG

Beim letzten Besuch im Gablitzer 
Kunstkeller in der Hauptstraße 
hatten Kulturreferentin Manuela 
Dundler-Strasser und Bürger-
meister Michael Cech eine spon-

tane Veranstaltungsidee.
Als Jazz-Fans und Fans der Künstlerin  
Jasmin Motamen lag es auf der Hand in 
Gablitz eine Veranstaltung „Jazz im Keller“ 
zu organisieren und den Kunstkeller dafür 
zur Event-Location zu machen. Kunstkeller-
Besitzer Josef Vyborny war sofort begeis-
tert und aus dem Plan wurde Wirklichkeit.

AM 18.10.2019 SPRENGTE DIE 
BESUCHERSCHAR FAST DIE 
KAPAZITÄT DES KUNSTKELLERS.

Viele Gablitzerinnen und Gablitzer, wie 
auch Besucherinnen und Besucher aus 
Wien waren gekommen, um mit dem 
„1. Gablitzer Jazz-Keller“ auch gleich die 
„Tage der offenen Ateliers“ in unserer Ge-
meinde zu eröffnen.

Das Buffet wurde von den „Vorstadther-
zen“ ausgerichtet, die mit ihrer Initiative 
dafür garantieren, dass alle Einnahmen 
bedürftigen Menschen und Menschen 
in Not in Gablitz und der Region zugute-
kommen.

Alle waren sich einig, wieder eine neue 
Veranstaltungsidee für Gablitz und der 
erste Jazz im Keller soll nicht der Letzte 
gewesen sein. 

Blanka und Alexander Walzl sowie Christina Schmirl 
und Michalis Kokokyris unterhielten sich gut

Das Buffet der „Vorstadtherzen“ wurde nicht nur 
von Bgm. Michael Cech begeistert aufgenommen

Isabell Hawlisch und Oskar Cech 
zeigten sich begeistert

Waltraud Krepl und Annemarie Starnberger 
sind begeisterte Jazz-Fans

Jasmin Motamen und Band war sicher nicht zum letzten Mal in Gablitz

Helga Dundler sowie Edith und Walter Cech 
swingten zu den Jazz- und Swing Rhythmen 
von Jasmin Motamen
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Im Rahmen der Tage der offenen Ateliers

ERSTER „GABLITZER 
JAZZ-KELLER“ EIN 
RIESEN ERFOLG

Die Sonderausstellung „1879-
2019: 140 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Gablitz“ wurde von 
Dr. Renate Grimmlinger (Recher-
che) und von Peter Kraushofer 

(Feuerwehrmuseum: Exponate) gestaltet. 
Eröffnet wurde die Ausstellung von  
Bürgermeister Michael Cech, danach 
sprachen Renate Grimmlinger, Peter 
Kraushofer und EOBI Christian Fischer 
(FFG). Kurz nach dem Beginn der Veran-
staltung wurden die beiden in Einsatz ste-
henden Feuerwehrleute – Kommandant 
Stv. Brandinspektor Michael Peijc und 
Georg Wawschinek – zu einem Wasser-
rohrbruch abberufen, später dann auch 

BM Michael Cech. Anschaulicher hätte die 
Veranstaltung nicht sein können! 

Die Broschüre, herausgegeben von der 
FFG, war bei der Eröffnung des Feuer-
wehrhauses erhältlich und liegt auch im 
Museum auf.

Die Sonderausstellung im Heimatmuseum 
ist bis Ende März 2020 zu sehen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Dr. Renate Grimmlinger 
und das Museumsteam

KULTUR

NEUES AUS DEM 
HEIMATMUSEUM 
GABLITZ

SONDER-
AUSSTELLUNG

BIS ENDE 
MÄRZ 2020

Die SchülerInnen kommen immer wieder gerne ins Museum zu unterschiedlichen Themen:

HEIMATMUSEUM
TERMINVEREINBARUNG: 
office@gablitz-museum.at, 
0676/7105535 (Grimmlinger) oder
0664/3137622 (Kraushofer)
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4. Klasse, Besuch 25.10.2019

Schulkinder 3. Klasse im Museum Oktober 2019 (Lehrerin Diesner) 
Alte Schreibgeräte werden ausprobiert: Griffel, Tintenbleistift, Tinte 
und Feder, Schreibmaschine – Ein Museumsrätsel wird gelöst 3. Klasse, Besuch 23. Oktober 2019

1879 – 2019

Jahre
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Gablitz ist eine wachsende 
Gemeinde, und aus gutem 
Grund haben wir uns selbst 
vor fast 10 Jahren das Ar-
beitsmotto „Das Familien-

paradies im Wienerwald“ gegeben. Und  
dieses Familienparadies haben wie seither 
sehr aktiv und mit zahlreichen Projekten 
zum Leben erweckt.
Der Luxus eines Bürgermeisters einer Ge-
meinde unserer Größe ist es, dass es noch 
immer sehr persönlichen Kontakt zu den 
Menschen gibt.
Und wenn immer ich mit Neu-Gablitzern 
spreche, dann frage ich natürlich, was die 
Entscheidungsgrundlage für Gablitz als 
neue Heimat war.
Zum einen ist es natürlich unsere Lage, 
mitten im Biosphärenpark Wienerwald und 
kurz vor der Grenze zur Weltstadt Wien. 
Zum anderen ist es auch für viele das  
optimale Angebot für Kinder in der Region – 
Familienparadies Gablitz eben.

Und dann ist es auch das Thema Sicher-
heit, das von den meisten unserer Neubür-
ger genannt wird.
Und Teil dieser Sicherheit ist neben unse-
rer Polizei, den Rettungsdiensten eben die 
Gablitzer Freiwillige Feuerwehr, deren 140. 
Geburtstag wir heuer feiern dürfen.
Und in diesem 140. Jahr war es uns als Ge-
meinde und dem Kommando der Gablitzer 
Feuerwehr ein Anliegen, den Feuerwehr-
frauen und Männern wieder ein Arbeits-
umfeld zu schaffen, in dem die kommen-
den Jahre und Jahrzehnte professionell 
gearbeitet werden kann.

Nach gemeinsamen Überlegungen zum 
Standort und der, wie ich glaube richtigen 
Entscheidung der Wehr inmitten des Zent-
rums zu bleiben – haben wir uns gemein-
sam an Planung und Umsetzung gemacht.
Und Projekte stehen oder fallen neben 
professioneller Planung vor allem an Men-
schen. An Menschen, die für dieses Projekt 

reiwillige
euerwehr         Gablitz

modern -  schlagkräftig -  professionel l

 

140 Jahre

1000 Uhr:  Frühschoppen mit warmer Küche (ganztätig) 
        Beginn Blaulichttag
1400 Uhr:  Festakt mit d‘Wienerwalder und Segnung 
        des neu sanierten Feuerwehrhauses
1800 Uhr:  House-Warming-Party mit Barbetrieb
        und Livemusik

Die Freiwillige Feuerwehr Gablitz 
freut sich bei jedem Wetter auf Ihren Besuch!

Freiwillige Feuerwehr Gablitz, Hauptstraße 31, office@ff-gablitz.at, www.ff-gablitz.at

Der Reinerlös dient zur Ausstattung des neuen Feuerwehrhauses.

19. Oktober 2019

Ganztägig warme küche mit unseren grillspezialiäten (Stelze, Hendl)

1879 - 2019

FF-Gablitz
Hauseinweihung & Blaulichttag

140 JAHRE FF-GABLITZ 
Vergangenheit & Zukunft

1879 - 2019

Finanzlandesrat Ludwig Schleritzko lobt ausdrücklich 
die Gablitzer Projekte und umsichtige Finanzplanung

Bgm. Michael Cech, Isabell Hawlisch, Pfarrer Mon-
signore Laurent, GGRin Manuela Dundler-Strasser

SOZIALES
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brennen. Und da möchte ich mich nicht nur 
bei allen beteiligten Firmen sehr herzlich 
bedanken.

Neu gestalten und  
Zusammenhalten

Mein besonderer Dank gilt Baumeister 
Ewald Thenmaier für die professionelle 
Ausschreibung und Bauaufsicht. Unserem 
langjährigen Partnerunternehmen Pittel & 
Brausewetter ein großes Danke für die 
unfall- und problemfreie Bauausführung. 
Stellvertretend gilt mein Dank unserem 
Gablitzer „Pittel-Mann“ Christoph Freiler.

BESONDERS WICHTIG IST UNS BEI 
ALLEN PROJEKTEN DIE ZUSAMMEN-
ARBEIT MIT UNSEREN GABLITZER 
UNTERNEHMEN. 

Und da gilt mein Dank den Firmen Maier, 
Petrovic und Kolar. Ein sehr großer Teil der 
Wertschöpfung dieses Projektes ist damit 
in Gablitz geblieben.

Ich möchte mich aber auch bei meinem  
Vizebürgermeister Franz Gruber bedanken. 
Franz Gruber, der als Verantwortlicher für 
Infrastruktur viele Stunden in das Projekt 
gesteckt hat. Der sich unermüdlich mit 
dem Kommando und allen Beteiligten ab-
gestimmt hat und vor Ort war.

Ein rundum gelungenes Projekt, ein 
rundum gelungenes Fest mit vielen 
Gablitzerinnen und Gablitzern, dem NÖ  
Finanzlandesrat Ludwig Schleritzko, dem 
stellvertretenden Bezirkshauptmann Chris-
tian Steger, Abgeordneten des NÖ Land- 
tages, Vertreterinnen und Vertreter unse-
rer Blaulichtorganisationen.

UNSERER FREIWILLIGEN FEUERWEHR 
NOCHMALS HERZLICHEN GLÜCK-
WUNSCH ZUM 140. JUBILÄUM 
UND ALLZEIT SICHERE UND 
UNFALLFREIE EINSÄTZE. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 
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DEZEMBER                                                                                                                                                                                                                                                                                                             
   05., 12., 19.12.   PENSIONISTINNEN TREFFEN Gasthaus Zum Schreiber, Linzerstraße 77
     Gemeinsam, nicht einsam. Wir treffen uns jeden Donnerstag. 14:00 bis 17:00 Uhr
          Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Fr. Aloisia Zwettler,
     02231/63747, 0676/7258041                                                                                                                                                                                                                                           

  05.12.   SENIORENBUND GABLITZ –  P&R Parkplatz
     WEIHNACHTSMARKT JOHANNESBACHKLAMM  
     Veranstalter: Seniorenbund Gablitz, Fritz Warholek, Mitterauen 35
     +43 6769440505, f.warholek@a1.net                                                                                                                                                                                                                                           

  06.12.    Festhalle Gablitz
      Einlass 19:00 Uhr
       Beginn 20:00 Uhr
    

                                                                                                                                                                                                                                          

  07. & 08.12.   GABLITZER ADVENTMARKT Kirchenplatz & Pfarrheim
     Pfarre Gablitz, pfarre.gablitz@gmx.at, Tel: 02231/63519;  Samstag, 15:00 bis 22:00 Uhr
     Veranstalter: Pfarre und Marktgemeinde Gablitz Sonntag, 15:00 bis 19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  12.12.   MUTTER-ELTERN-BERATUNG Bachgasse 1
     Anmeldung: www.promami.at/wienerwald bzw. kristan@hebammen.at 15:00 bis 16:30 Uhr
          Veranstalter: Hebamme Monika Kristan                                                                                                                                                                                                                                            

  13.12.   SENIORENADVENTFEIER Pfarrheim
     Einladung aller Senioren zur jährlichen Adventfeier im Pfarrheim;  15:00 Uhr 
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  14.12.   SENIORENBUND GABLITZ – Pfarrheim
     WEIHNACHTSFEIER FÜR DIE MITGLIEDER.  
     Veranstalter: Seniorenbund Gablitz, Fritz Warholek, Mitterauen 35,
     +43 6769440505, f.warholek@a1.net                                                                                                                                                                                                                                           

  15.12.   ADVENTKONZERT DER GABLITZER SINGGEMEINSCHAFT Kirchenplatz  
     Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Veranstalter: Singgemeinschaft Gablitz 18:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                            

  20.12.   WEIHNACHTSPARTY BEI ANDREA’S MOTEL Linzer Straße 176a  
     Musik: Familie Dobias aus Gablitz 19:00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  24.12.   HEILIGER ABEND Pfarrkirche
     Kinderweihnacht: 16:00 Uhr in der Pfarrkirche Beginn 16:00 Uhr  
     Turmblasen des Gablitzer Musikvereines: 21:45 Uhr am Kirchenplatz
     Christmette: 22:30 Uhr in der Pfarrkirche
     Veranstalter: Pfarre Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  25.12.   CHRISTTAG Pfarrkirche
     Hl. Messe; Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  26.12.   STEFANITAG Pfarrkirche
     Hl. Messe; Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  31.12.   JAHRESABSCHLUSS – GOTTESDIENST Pfarrkirche
     Hl. Messe; Veranstalter: Pfarre Gablitz 17:00 Uhr

EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
WINTER 2019/20

   
 ANDY LEE LANG & 
THE SPIRIT 
„AMERICAN CHRISTMAS“ 
Karten erhalten Sie auf der Gemeinde
Kategorie 1: € 30; Kategorie 2: € 25
Infos bei Fr. Hasiber 02231/63466-131
Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz
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  01.01.   NEUJAHRS-GOTTESDIENST Pfarrkirche  
     Hl. Messe; Veranstalter: Pfarre Gablitz  09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                           

  06.01.   DREIKÖNIGSFEST Pfarrkirche
     Hl. Messe; Veranstalter: Pfarre Gablitz 09:30 Uhr                                                                                                                                                                                                                                            

  06.01.   NEUJAHRSMATINEE Festhalle Gablitz
     Neujahrskonzert; Musikalische Leitung: Franz Josef Breznik 11:00 Uhr
     Eintrittskarten ab 2. Dezember am Gemeindeamt, Tel: 02231/63466;   
     Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz                                                                                                                                                                                                                                          

  09.01   MUTTER-ELTERN-BERATUNG Bachgasse 1
     Anmeldung: www.promami.at/wienerwald bzw. kristan@hebammen.at 15:00 bis 16:30 Uhr
          Veranstalter: Hebamme Monika Kristan                                                                                                                                                                                                                                           

  09., 16., 23. & 30.01.   PENSIONISTINNEN TREFFEN Gasthaus Zum Schreiber, Linzerstraße 77
     Gemeinsam, nicht einsam. Wir treffen uns jeden Donnerstag. 14:00 bis 17:00 Uhr
          Veranstalter: Pensionistenverband Gablitz, Fr. Aloisia Zwettler
     02231/63747, 0676/7258041                                                                                                                                                                                                                                            

  11.01.   70s, 80s, 90s HIT–PARTY Festhalle Gablitz
     Musik aus den 70er, 80er und 90er Jahren, mit DJ und Videowall, 19:30 Uhr 
     Live-Act „Falco“; Veranstalter: ÖVP Gablitz                                                                                                                                                                                                                                           

  18.01.   FREIWILLIGE FEUERWEHR – BALL Festhalle Gablitz
      Es spielen „The Dreamers“. Die Freiwillige Feuerwehr Gablitz 20:00 Uhr
     freut sich auf Ihren Besuch! Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gablitz  

JÄNNER 2020

Samstag, 18.01.2020, 20:00 Uhr
Festhalle Gablitz 
Die Freiwillige Feuerwehr Gablitz 
freut sich auf Ihren Besuch! 
Veranstalter: Freiwillige Feuer Gablitz

ES SPIELEN 
„THE 

DREAMERS“

reiwillige
euerwehr         Gablitz
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140 Jahre

1000 Uhr:  Frühschoppen mit warmer Küche (ganztätig) 
        Beginn Blaulichttag
1400 Uhr:  Festakt mit d‘Wienerwalder und Segnung 
        des neu sanierten Feuerwehrhauses
1800 Uhr:  House-Warming-Party mit Barbetrieb
        und Livemusik

Die Freiwillige Feuerwehr Gablitz 
freut sich bei jedem Wetter auf Ihren Besuch!

Freiwillige Feuerwehr Gablitz, Hauptstraße 31, office@ff-gablitz.at, www.ff-gablitz.at

Der Reinerlös dient zur Ausstattung des neuen Feuerwehrhauses.

19. Oktober 2019

Ganztägig warme küche mit unseren grillspezialiäten (Stelze, Hendl)

1879 - 2019

FF-Gablitz
Hauseinweihung & Blaulichttag

FEUERWEHRBALL
GABLITZ
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EINE VERANSTALTUNG DER PFARRE GABLITZ 
unter Mitwirkung der Marktgemeinde Gablitz

Samstag,                               7.12.2019       15:00-22:00 Uhr 

Sonntag,         8.12.2019       15:00-19:00 Uhr
In der Beschaulichkeit des Kirchenplatzes und des Pfarrheimes werden Adventschmuck, 
Weihnachtliches und Geschenkideen angeboten und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Samstag:    16:00 Uhr    Ponyreiten für Kinder am Klosterweg (bis 18:00 Uhr)  
                   17:00 Uhr   Musikschulverband (Pfarrkirche) 
                   18:30 Uhr    Weihnachtskonzert unter der  
                                       Leitung von Zohreh Jooya-Schönleitner (Pfarrkirche) 
                   19:00 Uhr    Gablitzer Musikverein (Pfarrplatz) 

Sonntag:     15:00 Uhr    Kasperltheater im Pfarrheim (für Kindergartenkinder) 
                   15:30 Uhr    Lady Birds (Pfarrkirche) 
                   16:00 Uhr    Kasperltheater im Pfarrheim (für Schulkinder) 
                   17:00 Uhr    Krampuslauf

Advent_2019_info.qxp_Advent_A1_info_07.qxd  12.11.19  14:51  Seite 1
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www.msvwienerwaldmitte.at

Weihnachtskonzerte
Musikschule Wienerwald Mitte

Purkersdorf: 
 Konzertsaal BIZ 
Do. 5. Dez. 2019, 18:00

Gablitz: Pfarrkirche
Sa. 7. Dez. 2019, 17:00 

Mauerbach: Festsaal
Do. 12. Dez. 2019, 18:00

PFARRBALL
GABLITZ
Samstag, 15. Februar 2020
19:30 Uhr
Pfarrheim Gablitz
Karten- & Tischreservierung:
Tel: 0699/156 01 380 Hr. Pötzl

Veranstalter: Pfarre Gablitz

Sonntag, 15. Dezember 2019

8. GABLITZER 
FASCHINGSUMZUG
Dienstag, 25. Februar 2020
14:00 Uhr
Hauptstraße, 3003 Gablitz
Heuer bereits zum 8. Mal findet am 
Faschingsdienstag unser Umzug statt.

Abschluss vor der Volksschule mit viel Musik, 
Faschingskrapfen, Würsteln und Getränken
Erlös für einen karitativen Zweck in Gablitz!

Machen Sie mit oder kommen Sie einfach vorbei!

Nähere Auskünfte bei Hr. Starnberger:
Tel: 0664/73 90 76 28

Veranstalter: Tourismusverein

MIT
„HANSI UND 

WERNER“
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Marktgemeinde Gablitz 
Montag, 6. Jänner 2020 
Festhalle Gablitz, 11.00 Uhr 

  Es erwartet Sie ein köstliches Buffet der Gablitzer Pfadfinder/-innen 
Kartenverkauf im Gemeindeamt und an der Kassa 

Kategorie 1: € 25.-, Kategorie 2: € 20.-, Jugendliche bis 14 Jahre € 7.-

NEUJAHRS  
MATINEE 2020 

  
ORCHESTER DER BÜHNE BADEN

Inserat_NeujahrsMatinee_2020.qxp_Layout 1  01.11.19  09:36  Seite 1
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GABLITZ
IM INTERVIEW

Karin Hohenwarter
GESCHÄFTSFÜHRERIN
VYBORNY IMMOBILIEN
Hauptstr. 28, 3003 Gablitz
www.wienumgebung.at

Brigitte Grützmacher
CLASSICAL PILATES STUDIO GABLITZ
Kirchengasse 4, 3003 Gablitz
www.pilatesgablitz.com

Interviews: Martina Reuter; Anfragen: info@martinareuter.com

„
Wie lange arbeiten Sie schon in Gablitz?
2001 habe ich in Gablitz begonnen für das 
Bildungswerk Tanz- und Bewegungsstun-
den für Kinder und Erwachsene zu geben. 
Seit 2011 betreibe ich das Classical Pilates-
studio Gablitz. Seit 2019 gemeinsam mit 
meinem Kollegen Christian Fallmann.

Was macht Gablitz für Sie so besonders?
Das Leben im Grünen, mit dörflichem 
Charakter, trotzdem mit Nähe zur Stadt.

Wie sportlich ist Gablitz Ihrer 
Einschätzung nach?
Meiner Einschätzung nach sind die 
Gablitzer sportlich in verschiedenste 
Richtungen interessiert.

Haben Sie in Gablitz ein Lieblingsplatzerl?
Der Wald rundum und natürlich mein Garten.

Wie würden Sie Gablitz mit drei 
Worten beschreiben?
Ländlich, urban, entspannt

Das Jahr neigt sich dem Ende zu – 
auf welches schöne Erlebnis in Gablitz 
blicken Sie zurück?
Da gibt es Einiges: u.a. die verschiedenen 
Feste und Veranstaltungen, wie Dorffest, 
Seifenkistenrennen....

Welche Pläne haben Sie für 2020?
Mehr Zeit für mein Enkelkind und den Garten.

Was verpasst man, wenn man nicht 
zu Ihnen trainieren kommt?
Ein effektives Ganzkörpertraining in 
motivierender Atmosphäre.

Wie lange arbeiten Sie schon in Gablitz?
Ich lebe hier seit fast 40 Jahren und bin 
vor ca. 12 Jahren in die Firma meines 
Vaters, Vyborny Immobilien, eingestiegen. 
Deshalb freue ich mich auch immer sehr, 
wenn ich eine Immobilien in Gablitz anbie-
ten darf. Heimvorteil quasi ;)

Was macht Gablitz für Sie so besonders?
Gablitz ist mein Heimatort, ich bin hier 
aufgewachsen und habe eine tolle Kind-
heit und Jugend verbracht. Wir haben viel 
angestellt und erlebt. Die Pendlerei nach 
Wien in die Schule bzw. ins Büro habe ich 
gerne in Kauf genommen, da mir die Nähe 
zur Natur immer wichtiger war. Ich hatte 
nie das Bedürfnis nach Wien zu ziehen.

Warum ist das Wohnen in Gablitz 
so schön? 
Es ist einfach eine wunderschönes Fle-
ckerl mitten im Wienerwald, trotzdem bin 
ich rasch in Wien. Und das ist für mich die 
optimale Ergänzung. Und ich denke, das 
sehen sehr viele Leute so. Nicht umsonst 
ist Gablitz so beliebt und gefragt.

Wie engagiert ist Gablitz Ihrer 
Einschätzung nach?
Es ist schön, dass in Gablitz viele Leute 
so engagiert sind. Angefangen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr oder der Kirche. 

Ich selber bin Präsidentin des karitativen 
Vereins „Vorstadtherzen“. Wir unterstützen 
Familien und/oder Kinder in Notsituationen  
oder nach Schicksalsschlägen. Durch unsere 
Spenden können wir oft große Freude in 
einer schwierigen Zeit bereiten.

Wie würden Sie Gablitz mit drei 
Worten beschreiben?
Ruhe – Natur – Familie 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu – 
auf welches schöne Erlebnis in Gablitz 
blicken Sie zurück?
Das heurige Dorffest war für mich eine tolle 
Veranstaltung. Es war ein schöner, heißer 
Sommertag und wir betrieben mit unserem 
Verein Vorstadtherzen einen Stand. Mit ei-
ner super Stimmung bis in die späte Nacht 
hat der Tag wirklich viel Spaß bereitet. Und 
das auch noch für einen guten Zweck ;)

Welche Pläne haben Sie für 2020?
Nachdem mein Vater heuer in Pension 
gegangen ist und sich aus dem Tagesge-
schäft etwas zurückzieht, freue ich mich 
die Firma übernehmen zu dürfen und viele 
neue Immobilienprojekte abzuwickeln. 
Zum Glück ist mein Beruf sehr abwechs-
lungsreich, daher wird mir selten langwei-
lig ;) Und privat werde ich im April meinen 
40iger feiern und plane eine schöne Reise.
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GESUNDE GEMEINDE

GESUNDHEIT &
WOHLBEFINDEN 
in Gablitz

Das Gesundheits- und Therapie- 
angebot in Gablitz ist ein wesent- 
licher Teil der hohen Lebens-
qualität in unserer Gemeinde.
Deshalb freue ich mich immer 

sehr, wenn ich zusätzliche Mediziner und 
Therapeutinnen in Gablitz begrüßen darf. 
Unter dem Motto Bewegen.Begegnen.
Berühren haben sich in unserem Ärzte- 
zentrum in der Bachgasse engagierte Men-
schen zusammengefunden, denen das 
Wohlbefinden ihrer Klienten und Patienten 
ein besonderes Anliegen ist.
Bei einer stimmungsvollen, musikalisch  
begleiteter, Wieder-Eröffnungsfeier am 
Freitag, den 04.10.2019, durfte ich allen viel 
Erfolg wünschen.
Es haben sich zahlreiche Gäste, darunter 
auch Vbgm. Franz Gruber, die Schwestern 
der Kongregation, sowie Pfarrer Msgr. Mag. 
Dr. Laurent Lupenzu-Ndombi, welcher die ein-
zelnen Praxisräume segnete, eingefunden. 

Das Fest bot u.a. den Rahmen eines regen, 
fachlichen Austausches mit den Direkto-
rinnen und Pädagoginnen der umliegen-
den Volksschulen und Kindergärten, sowie 
namhaften Ärzten aus der Umgebung.

DIE PRAXISGEMEINSCHAFT VERFÜGT
ÜBER EIN UMFASSENDES THERAPIE-
ANGEBOT FÜR GROSS UND KLEIN. 

Neben dem sich bereits über Jahre etab-
lierten Angebotes einer Klinischen Psycho-
login (Mag. Sabine Hekele-Strasser), einer 
Logopädin (Ulrike de Bortoli), einer Phy-
siotherapeutin (Monika Hartl) und Bowen-
Praktikerin (Anika Baumgartner), ergänzen 
noch zusätzlich eine Psychotherapeutin 
(Univ. Prof. Dr. Maria Theresia Schubert), 
eine Lebens- und Sozialberaterin (DI Andrea 
Berger-Leitner), eine Physiotherapeutin 
spezialisiert auf Lunge (Vera Schulz), ein 

Heil- und Wellnessmasseur (Nico Pölzl), 
eine Shiatsu-Praktikerin (Sabine Meder), 
eine Physiotherapeutin (Elisabeth Längauer) 
sowie eine Logopädin (Sonja Gruber) das 
kompetente und harmonische Team. 

Wir wünschen der neuen Praxisgemein-
schaft viel Erfolg! 

Ihr  Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 

Liebe GablitzerInnen, die Praxisgemeinschaft Gablitz stellt sich vor:

„Wenn Du es eilig hast, dann mache einen Umweg!“ - Ich lade Sie recht herzlich ein, mit Shiastu und 
Do-In-Körperübungen AKTIV einen Schritt in Richtung nachhaltige Gesundheitsvorsorge zu gehen.

Sabine Meder
Shiatsu-Praktikerin
Tel: +43 650 545 38 11

Ich helfe Gablitzer Familien, deren Kinder Probleme in der Schule oder andere Sorgen, 
Ängste oder Unsicherheiten haben, die einer professionellen Unterstützung bedürfen. 

Mag. Sabine Hekele-Strasser
Klinische und Gesundheitspsychologin, Wahlpsychologin
Tel: +43 664 750 153 05

Für mich bedeutet Physiotherapie BEWEGUNG. Somit ist es meine Aufgabe als Therapeutin 
gemeinsam mit Ihnen Ihre individuelle Bewegung in Gang zu setzen.

Monika Hartl
Physiotherapeutin

Tel: +43 676 529 14 93

Mehr Luft. Mehr Kraft. Mehr Ausdauer. Weniger Infekte. Leichter atmen. Besser leben.
Ich unterstütze Sie bei allen Einschränkungen der Lunge individuell und mit langer Erfahrung.

Vera Schulz
Physiotherapeutin
Tel: +43 676 9238882 | www.gelungen.at

Sprache ist Beziehung. Wenn Sie und/oder Ihr Kind Unterstützung beim Spracherwerb, beim 
fehlerfreien Sprechen oder einem guten Stimmgebrauch benötigen, begleite ich Sie gerne.

Ulrike De Bortoli
Logopädin

Tel: +43 699 125 386 47

Als gewerbl. und Heilmasseurin biete ich Ihnen qualifi zierte Massagen, als Kosmetikerin verwöhne 
ich sie mit Jentschura Körperbehandlungen und wohltuenden Ringana Gesichtsbehandlungen.

Anika Baumgartner
Bowen-Therapeutin und gewerbliche Masseurin
Tel: +43 664 246 03 25

Ich biete Heilmassagen und Wellnessmassagen an, um Ihre körperlichen Beschwerden mit 
meinen gelernten Techniken individuell zu behandeln oder präventiv vorzubeugen.

Nico Pötzl
Heilmasseur

Tel: +43 680 203 01 28 | www.nico-poetzl.at

Praxisgemeinschaft Gablitz
Bachgasse 2A, 3003 Gablitz

www.praxisgemeinschaft-gablitz.at

Liebe GablitzerInnen, die Praxisgemeinschaft Gablitz stellt sich vor:

Mag. Sabine Hekele-Strasser

PRAXISGEMEINSCHAFT GABLITZ
Bachgasse 2A, 3003 Gablitz
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at
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ÄRZTE FÜR
ALLGEMEINMEDIZIN 
(alle Kassen)

BALAS Dr. Peter (Gemeindearzt) 
Tel. 02231/650 43
Ärztezentrum, Bachgasse 2a
Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie 
MO 15-18; MI 17-19
MO, MI 7.30-8: Blutabnahme
www.praxisbalas.at

FAHMI Dr. Wafaa 
Tel. 0664/192 56 23
Mozartgasse 24
Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung 
auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, 
Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole 
Tel. 02231/627 58
Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3
www.dr-schablas.at
Ord: MO, DI 8-11; MI 11.30-15.30, 
DO 8-11 u. 16.30-19
Nur nach Voranmeldung: 
Gerinnung/Marcoumar MO 6.30-8; 
Blutabnahme DI, DO 6.30-8

ZAHNÄRZTE

KRIZ Dr. Hertha 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: MO bis FR (alle Kassen)

KRIZ Dr. Karl 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

PYSZKOWSKA Dr. Iwona 
Tel. 0699/170 82 406 oder 61887-11
Nestroygasse 4
Ord: nach tel. Vereinbarung (Wahlärztin)
www.dr-iwona-pyszkowska.at

(WAHL-)FACHÄRZTE 
(keine Kassen) Ordinationen nach 
telefonischer Vereinbarung

HAAS Dr. Paulina 
AUGENHEILKUNDE
Tel. 0664/889 33 567
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.augenarzt-gablitz.at

LAMEL Dr. Fabienne 
ALLGEMEINMEDIZIN, 
OSTEOPATHIE, AKUPUNKTUR
Tel. 0676/427 73 13
Lefnärgasse 11, www.lifeinmotion.at

OBEREGGER Dr. Gabriela 
INNERE MEDIZIN MIT SCHWERPUNKT 
HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN
Tel. 0664/322 0 522
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.gabriela-oberegger.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan 
INNERE MEDIZIN UND NEPHROLOGIE 
(NIERENERKRANKUNG)
Tel. 0650/850 58 99
Kirchengasse 10
www.co-ordination.at

SUMMESBERGER Dr. Andrea
ÄRZTIN F. ALLGEMEINMEDIZIN, 
PSYCHOTHERAPEUTIN, 
FAMILIENTHERAPIE
Tel. 0676/330 76 99 
Wielandgasse 30
www.drs-summesberger.at

TENTSCHERT Dr. Susanne 
NEUROLOGIE
Tel. 0676/916 00 61
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
ordination@neurologieimkloster.at

ZIERHOFER Dr. Brigitte 
DERMATOLOGIE UND VENEROLOGIE
Tel. 02231/65 200
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.drzierhofer.at

TIERARZT

SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth 
Tel. 02231/67570 oder 0680/231 20 44
Hauptstraße 28
www.tierarzt-gablitz.at
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; 
SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

PRAXISGEMEINSCHAFT
GABLITZ
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 

HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine 
KLINISCHE- U. GESUNDHEITS-
PSYCHOLOGIN
Tel. 0664/750 15 305

DE BORTOLI Ulrike 
LOGOPÄDIN
Tel. 0699/125 38 647
u.debortoli@chello.at

BAUMGARTNER Anika 
DIPL. BOWEN-THERAPEUTIN, 
GEWERBL. MASSEURIN
Tel. 0664/24 60 325
Anika.baumgartner@chello.at

HARTL Monika 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/5291493
www.physioaustria.at
physiohartl@gmail.com

SCHULZ Vera 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/9238882
www.gelungen.at 

PÖTZL Nico 
STAATL. GEPRÜFTER HEILMASSEUR
Tel. 0680/203 01 28
www.nico-poetzl.at

MEDER Sabine
SHIATSU UND DO-IN-TRAINERIN 
Tel. 0650/5453811
www.shiatsu-meder.at

THERAPIEZENTRUM 
GABLITZ
www.therapie-zentrum-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 1 

KRISTAN Monika 
LEITENDE HEBAMME 
PROMAMI WIENERWALD
Tel. 0664/500 80 38
kristan@hebammen.at

SCHMID-EIPELDAUER Dr. Barbara
KINDERÄRZTIN 
hebamme.kristan@promami.at
www.promami.at

HOLLINGER Gudrun 
LOGOPÄDIN
Tel. 0650/26 26 207 
gudrun.hollinger@gmail.com

VANOVERTVELD Mag.a Katharina
ERGOTHERAPEUTIN, 
SONDER- U. HEILPÄDAGOGIN
Tel. 0664/324 95 59
katharina@vanovertveld.at

APOTHEKE

Apotheke WALDSTERN 
Tel. 02231/67640
Hauptstraße 23
www.apowaldstern.at
Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr 
durchgehend; SA 8-12.30 Uhr

GESUNDE
GEMEINDE
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ERNÄHRUNGSWISSEN

FISCHER Mag.a Gerit 
Tel. 0699/11375711
Hauptstr. 29/3, www.gerit-fischer.at

HAIDEN Mag.a Brigitte 
Tel. 02231/20710
Hauptstr. 19/2/3, www.trainyourfood.at

HORCHPÄDAGOGISCHES 
ZENTRUM „TOMATIS“
THIMA Barbara BA –  Leitung
Tel. 0660/1306139
TINKL Hilde 
Tel. 0660/1835412; www.tomatis.at

DIPLOMIERTE LEBENS- &
SOZIALBERATUNG

BRENN-STRUCKHOF Sabine 
Tel. 0650/4038981
Lessingg. 67, www.sabinebrenn.at

EIPELDAUER Karin 
DIPL. ENERG-ETHIKERIN & RADIONIKERIN
Tel. 0699/11977822
Dingelstedtg. 63, www.energiearbeit.cc

SCHÖNFISCH Mag.a Monika
SCHWERPUNKT ERZIEHUNGS- 
BERATUNG UND ELTERNBILDUNG
Tel. 0664/7688773
Josef-Stadlmaier-G. 2/31
www.praxis-schoenfisch.at

LERN-COACHING/-THERAPIE

WEGGLER-LESSER Mag.a Annette 
LERNTHERAPEUTIN IFLW®

Tel. 0699/10662406
Sr.-Alfons-Maria-G. 13, www.Lern-Wege.com

MASSAGEFACHPRAXIS

SCHMIRL Christina 
Tel. 0664/9909605
Bachg. 5/2, christina.huna@gmail.com

MEDIZINISCHE  HEILMASSAGE

BERCHTOLD Eva 
Tel. 0664/9159867
Dingelstedtg. 41, eva.berchtold@gmx.net

MUSIKTHERAPIE &  
KLAVIERSERVICE

URE Mag. Stefan 
MUSIKTHERAPEUT (ÖBM)
Lehrbeauftragter d. Musikuniversität Wien
Tel. 0650/9060007
Linzer Str. 103, stefanure@icloud.com

PFLEGEMÖGLICHKEITEN

FLESCH Christine
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE
Tel. 0699/10390556
gigi011974@hotmail.com 

HRONEK Nina
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE 
dipl. psych. Gesundheits-  und 
Krankenschwester
Tel. 0660/7167218
www.kraftquelle.co.at

KLOSTER ST. BARBARA 
KURZZEITPFLEGE
Tel. 02231/63415
Bachg. 1-2, www.st-barbara-gablitz.at
verwaltung@st-barbara-gablitz.at

MARIENHEIM 
ALTEN- U. PFLEGEHEIM
Tel. 02231/63731-0
Hauersteigstr. 51
www.marienheim-gablitz.at

HILFSWERK Wiental 
Tel. 02233/54428
3021 Pressbaum, Hauptstr. 60a
www.hilfswerk.at
pflege.wiental@noe.hilfswerk.at

VOLKSHILFE NÖ
Info-Hotline: 0676/8676
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
purkersdorf@noe-volkshilfe.at

ROTES KREUZ PURKERSDORF-
GABLITZ
Anita Schulz (Pflegeteam-Leitung)
Tel.: 0664/887 08 860 (zw. 8-16 Uhr)
anita.schulz@n.roteskreuz.at

ERGOTHERAPIE/ 
PHYSIOTHERAPIE

SCHOBER Martina BSc 
ERGOTHERAPEUTIN 
in den Fachbereichen Neurologie, 
Orthopädie und Geriatrie
Tel. 0664/4943574
Hausbesuche; martina_schober@aon.at

LECHNER Karin 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0664/4974555
Anzengruberg. 16a
lechner.kk@gmail.com

MANDL Ursula 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0676/4201431
Mitterauen 16
ursula.mandl@hotmail.com

PSYCHOTHERAPIE 
(gesetzlich anerkannt)

LANGNER Leonore 
Tel. 0664/5509989
Hochbuchstr. 48b/1, 
www.psyonline.at/leonore_langner

SCHOBER Karl Josef 
Tel. 02231/65776
Hauptstr. 29, k.-j.schober@aon.at

AUSBILDUNGSZENTRUM
DOROTHEA

Tel. 0650/9831050, Fr. Hörl,
Hauptstr. 19 und Linzer Str. 165b,
www.ausbildungszentrum-dorothea.com 

ALTERNATIV-
HEILMETHODEN

KAINDL Gertrude
AKEON – WOHLFÜHLPRAXIS 
Tel. 0676/6249681
Graben 9, www.akeon.at

McKENNITT Tanja
ALLES IM GLEICHGEWICHT 
(AROMA-, ENTSPANNUNGSPRAXIS) 
Tel. 0699/17991973
Linzer Str. 20a/2
www.alles-im-gleichgewicht.at

FÜHRER-HÖLZL Martina
AMATÉ – KINESIOLOGIE 
Tel. 0664/6455558
Spitzersteig 10, 
www.kinesiologie-gablitz.at

RIECK Susanne
CRANIO SACRAL MOVING UND 
BACHBLÜTENBERATUNG 
Tel. 0664/5355405
Hamerlingg. 14
www.craniosacral-moving.at

SCHÄFFLER Bertram
POSTURALE INTEGRATION 
Tel. 0699/11316583
www.bertram-schaeffler.at, 
www.bodymindintegration.at

ALMESBERGER Irene
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0664/5481327 
Dingelstedtg. 81
almesbergerirene@gmail.com

LEDERER Martina
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Energetikerin, Smovey-Coach & Vertrieb
Tel. 0650/5127065
www.faireintmitherz.at
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BELLADONNA-APOTHEKE
14., Linzer Str. 383
01/914 13 82 
08., 17., 26., 31. Dezember

APOTHEKE IM AUHOF-CENTER
14., Albert-Schweitzer-G. 6
01/577 14 44 
09., 18., 27. Dezember

APOTHEKE „ZUM EICHBERG“
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40
02231/629 00 
01., 10., 19., 28. Dezember

ST. NIKOLAI-APOTHEKE
14., Linzer Str. 462
01/979 47 12 05
02., 11., 20., 29. Dezember

APOTHEKE WALDSTERN
3003 Gablitz, Hauptstr. 23
02231/676 40 
03., 12., 21., 30. Dezember

EUROPA-APOTHEKE
14., Hütteldorfer Str. 186
01/912 37 90 
04., 13., 22., 31. Dezember

MARIEN-APOTHEKE
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84
01/979 10 51 
05., 14., 23. Dezember

APOTHEKE ST. VEIT
14., Auhofstr. 141
01/877 56 71 
06., 15., 24. Dezember

APOTHEKE „ZUM SCHUTZENGEL“
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6
02231/633 68 
07., 16., 25. Dezember

APOTHEKEN
NACHT
DIENSTE
Dezember 2019

NOTRUF
NUMMERN

Feuerwehr  122 
Polizei  133 
Rettung  144 
ASBÖ Purkersdorf  606 
Rotes Kreuz Purkersdorf  62 144 
Service-Nr. Öst. Rotes Kreuz  059 144 
Krankentransporte  14 844 
Ärztenotdienst  141 
Ärzteflugambulanz  01/40144-0 

Zahnarztnotdienst  01/5122078 
Apothekennotruf  1455 
Vergiftungsinformationszentrale 01/4064343
Krebshilfe – Hotline  0800/699900
Hotline für vermisste Kinder  116 000
Kindertelefon  01/3196666
Telefonseelsorge  142
Notruf für Gehörlose (SMS)  0800/133133
Tierschutz-Helpline  01/4000-8060
EVN Tulln – Störungsfall  02272/65 979
Stromnetzstörung  0800/500600
Europa-Notruf  112
ÖAMTC – Pannendienst  120
ARBÖ – Pannendienst  123
Bankomatkarten-Sperre  0800/2048800

ALTERNATIV-
HEILMETHODEN 

LEITGEB Wolfgang
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0680/3212392
Hauersteigstr. 13

ZEILHOFER Bettina
SHIATSU U. KLANGTHERAPIE 
Tel. 0699/19201557
Leopold-Schober-G. 1
www.zeilhofer.at 

GESUNDHEITS-GYMNASTIK
GRÜTZMACHER Brigitte
FALLMANN Christian
CLASSICAL PILATES STUDIO 
Tel. 0660/5612229
Kircheng. 4a
www.pilatesgablitz.com

LEITGEB Edith
GABLITZER TURNVEREIN 
Tel. 0664/5683301
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6

SCHIESSL Uli
GYMNASTIKKLUB GABLITZ 
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6
gymnastikklub.gablitz@chello.at
Jeden Dienstag 
Schwerpunkte: Wirbelsäule, 
Beckenboden etc.

GESUNDE
GEMEINDE
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MARKTGEMEINDE GABLITZ

Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt 02231/63466-0 (FAX -139)
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905
Standesamt  -110
Buchhaltung  -111
Bauabteilung  -121
Meldewesen  -131

BÜRGER/-INNEN
SERVICE
www.gablitz.at

SPRECHSTUNDEN

BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 - 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

1. Vizebgm. Franz Gruber  
Infrastruktur, 0676/7212417

2. Vizebgm. Ing. Marcus Richter  
Straßen & Verkehr, 0664/1845125

GGRin Manuela Dundler-Strasser  
Kultur & Bildung, 0650/2244877

GGR Dipl.-Ing. Gottfried Lamers  
Naturschutz, 0664/5368449

GGRin Christine Rieger 
Generationen & Familien & Wirtschaft, 0676/7141613

GGRin Ingrid Schreiner 
Finanzen, 0664/4543190

GGR Christian Sipl  
Soziales & Gemeindewohnungen, 0664/8101128

Dipl.-Ing. Bernhard Haas 
Umweltgemeinderat, 0676/81210802

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

ÖFFENTLICHE NOTARE 
jeden letzten Montag im Monat von 17 – 18 Uhr

Dr. Fuchs + Dr. Reim, www.fuchs-reim.at
02231/677 66-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
unentgeltliche Rechtsauskunft (außer August & Dezember)

09.01., 30.01., 20.02., 05.03., 
26.03., 16.04., 07.05., 28.05., 
18.06., 09.07.

23.01., 13.02., 12.03., 02.04., 
23.04., 14.05., 11.06.

16.01., 20.02., 26.03., 
23.04., 09.06.

ALTSTOFF-

SAMMELZENTRUM:

NOV –  MÄRZ

JEDE 2. WOCHE 

GEÖFFNET!

ÖFFNUNGSZEITEN

GEMEINDEAMT 
Mo – Fr 08 – 12 Uhr  
Mo, Di 13 – 16 Uhr 
Do  13 – 19 Uhr 

BAUABTEILUNG
Mo  08 – 12 Uhr
Mi  08 – 10 Uhr
Do  17 – 19 Uhr

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober): 
Mi  13 – 17 Uhr  
Fr  13 – 18 Uhr  
SA  08 – 12 Uhr 

WINTERZEIT (November – März/jede 2. Woche):
Mi  13 – 17 Uhr
Fr  13 – 17 Uhr
Sa  08 – 12 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN:
04., 06., 07., 18., 20., 21. Dezember 2019
03., 04., 15., 17., 18., 29., 31. Jänner 2020
01., 12., 14., 15., 26., 28., 29. Februar 2020
11., 13., 14., 25., 27., 28. März 2020

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan  
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RAin Dr. Nina Ollinger 
Kanzlei: 02231/22365
E-Mail: office@ra-ollinger.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter 
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at
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Naturpark Purkersdorf und Na-
türlich Lernen zeigen gemeinsam 
mit der Volksschule Gablitz wie 
Unterricht in und mit der Natur 
funktionieren kann.

Oktober 2019. Mit Beginn des 
aktuellen Schuljahres startete 
der Naturpark Purkersdorf 
das Pilotprojekt „Lernraum 
Naturpark“ mit der Natur-

park-Partner-Volksschule Gablitz. In Zu-
sammenarbeit mit einem geschulten Team 
an Wald- und Naturlernpädagoginnen des 
Naturparks und der Kooperationsplattform 
Natürlich Lernen nützen im ersten Projekt-
jahr die SchülerInnen der Klassen 1A und 3B 
die vielfältige Natur- und Kulturlandschaft 
des Naturparks als Lernort. Nicht nur Sach-
unterrichtsthemen sondern auch Deutsch, 
Lesen, Schreiben und Rechnen werden im 
Rahmen des Gesamtunterrichts in freier 
Natur vermittelt bzw. vertieft. Der dislozierte 
Unterricht findet im Rahmen des Regelun-
terrichts an vier vereinbarten Projekttagen 
gemeinsam mit den Waldpädagoginnen statt, 
weitere Outdoor-Unterrichtstage halten 
die Klassenlehrerinnen jeweils eigenständig 
im Umfeld der Schule ab.

DER NATURPARK IST EIN IDEALES
LERNUMFELD UM „SCHULE“ AN DER

FRISCHEN LUFT NÄHER ZU BRINGEN,
IN DEM DIE KINDER ERFAHREN, ENT-
DECKEN UND ERFORSCHEN DÜRFEN. 

„Als lebendiges, sich ständig wandelndes 
Ökosystem bietet insbesondere der Wald 
den optimalen Rahmen für zahlreiche Ak-
tivitäten, bei denen Unterrichtsthemen 
auf spielerische Weise ergänzend zum Re-
gelunterricht in der Klasse vertieft werden 
können“, freut sich die Direktorin der Volks-
schule, Karin Sampl, über die neue Partner-
schaft mit dem Naturpark Purkersdorf. „Die 
Natur stellt ein reichhaltiges Repertoire an 
Strukturen und Materialien zur Verfügung.“, 
weiß Gabriela Orosel, Geschäftsführerin 
des Naturparks.

Irene Obetzhofer von Natürlich Lernen, die 
als Kooperationspartnerin des Naturparks 
gemeinsam mit Gabriela Orosel die natur-
lernpädagogische Betreuung durchführt, 
weiß dazu: „Bewegung, Wahrnehmung mit 
allen Sinnen, Denk- und Erkenntnisprozesse 
werden im Naturraum effektiv miteinander 
verknüpft, um ein natürliches, ganzheitliches 
Lernen zu ermöglichen. Neben dem Erwerb 
von Wissen und sozialen Kompetenzen wird 
auch den kreativen und motorischen Aspek-
ten Rechnung getragen.“

Die engagierten Lehrerinnen Judith Gabriel 
(1A) und Martina Diesner (3B) sehen einen 
wesentlichen Mehrwert im dislozierten Un-
terricht. „Der Naturpark Purkersdorf als 
Lernort vor der Haustür ermöglicht unseren 
SchülerInnen einen natürlichen und unge-
zwungenen Zugang zum Erwerb von Natur- 
wissen wie auch zum Erlernen unserer  
Kulturtechniken Lesen, Schreiben und Rech-
nen. Wissen wird im wahrsten Sinne des 
Wortes „be-greifbar“ gemacht“, sind die bei-

den erfahrenen PädagogInnen überzeugt.
Initiator des Projekts „Lernraum Naturpark“ 
ist der Verband der Naturparke Österreichs, 
der die Kosten im Rahmen der Pilotphase 
unter Verwendung von Fördermitteln mit 
Unterstützung des Bundesministeriums für 
Nachhaltigkeit und Tourismus co-finanziert. 
Die Kosten für die laufende Durchführung 
und Materialbereitstellung zu diesem mehr-
jährigen Projekt hat dankenswerterweise die 
Marktgemeinde Gablitz mit Bürgermeister 
Michael Cech übernommen. Die Projekt- 
dauer beläuft sich auf insgesamt vier Schul-
jahre, wobei insgesamt mehrere Klassen 
von dem Projekt profitieren. 

Weitere Angebote für Schulklassen 
und Kindergruppen:

NATÜRLICH LERNEN 
www.natuerlich.lernen.at
office@natuerlich-lernen.at 
Irene Obetzhofer 
Zert. Waldpädagogin Dipl. Mentaltrainerin
3013 Tullnerbach, 0650/603 7178

NATURPARK PURKERSDORF
www.naturpark-purkersdorf.at
info@naturpark-purkersdorf.at
DI Gabriela Orosel, BEd
Geschäftsführerin Naturparkbüro
3002 Purkersdorf, 02231-63601-810

   

Wald ist Klasse! 
Naturpark Purkersdorf und Natürlich Lernen zeigen gemeinsam mit 
der Volksschule Gablitz wie Unterricht in und mit der Natur 
funktionieren kann 
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JUGEND

WALD IST KLASSE! 
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Am Samstag, den 5. Oktober 2019, 
haben wir das Pfadfinderjahr 
traditionell mit der Eröffnung 
eingeleitet. Trotz des regne-
rischen Wetters sind über 80 

Personen zu unserem Fest gekommen. Bei 
dem großen Spiel haben die Kinder und  
Erwachsenen zusammen mit Alice Aben-
teuer im Wunderland erlebt. Es gab auch 
reichlich Kuchen zu essen und am Ende ein 
Lagerfeuer mit Stockbrot.
Es freut uns sehr, dass so viele Kinder und 
Jugendliche in unsere Pfadi-Gruppe kom-
men. Wir ermöglichen es Kindern und Ju-
gendlichen einen Entwicklungsraum außer-
halb von Schule und Familie zu haben. Bei 
uns können sie lernen, was es bedeutet Teil 

einer Gemeinschaft zu sein und Verantwor-
tung zu übernehmen. Wir geben ihnen aber 
auch die Möglichkeit zu spielen und die  
eigenen Talente zu entdecken.
Es beginnen nun die Heimstunden und auch 
neue Gesichter sind ganz herzlich willkom-
men. Wenn ihr Interesse habt, freuen wir uns, 
euch und eure Kinder kennen zu lernen. 

JUGEND

JUGEND

Einen sehr hohen Anteil an der hohen Lebens-
qualität und Anziehungskraft unserer Region 
macht das breite Bildungsangebot für Kinder 
aus. Von den lokalen Volksschulen in allen Ge-
meinden über die Mittel- und Sonderschule, 

die wir gemeinsam mit unseren Nachbargemein-
den als Schulverband führen bis zu den Gymnasien.  
Bildungsangebot für alle Interessen und Begabungen, 
das ist unser Anspruch.

MARGARETHE KONKI-POLT HAT ÜBER VIELE
 JAHRE ALS DIREKTORIN DER JOSEF-SCHÖFFEL-
SCHULE, DER NEUEN MITTELSCHULE UNSERES 
SCHULVERBANDES MITGEPRÄGT.

Nun ist sie in den wohlverdienten Ruhestand getreten 
und hat die Schule in die Hände ihres Nachfolgers,  
Direktor Michael Monyk, gelegt.
Aber nicht ohne bei einer kleinen Feier im Purkersdorfer 
Rathaus ausgiebig bedankt und auch besungen zu werden.
Bürgermeister Michael Cech hielt die Laudatio im Na-
men des Mittelschulverbandes und wies auch darin 
darauf hin, wie wichtig die optimale Ausbildung für die 
Kinder und Familien in der Region ist.

Als Marktgemeinde Gablitz danken wir Frau Direktor 
Koncki-Polt sehr herzlich und versichern Direktor  
Michael Monyk und seinem Team weiter die volle Unter-
stützung im Rahmen des Mittelschulverbandes. 

PFADFINDER 
Eröffnungsfeier

HERZLICHEN DANK 
an NMS-Direktorin 
Margarethe Koncki-Polt, MA MA BEd

INFOS UNTER:
www.pfadfinder-gablitz.at

Freunde, Wegbegleiter und Politik dankten Frau Direktor Koncki-Polt sehr herzlich
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JUBILÄEN

Leopoldine Löffler
Zum 90. Geburtstag gratulierten im Gablitzer Marienheim 

Frau Leopoldine Löffler Schwester Oberin Beatrix, ihre 
Tochter Susanna Jelinek, Bgm. Michael Cech, Vbgm. Marcus 

Richter und GGRin Manuela Dundler-Strasser

Erika Schwinn
Zum 95. Geburtstag der Jubilarin lud die 
Familie von Erika Schwinn Freunde und 

Familienmitglieder und als Überraschungsgäste 
Bürgermeister Michael Cech und Kultur-

referentin Manuela Dundler-Strasser

Schwester Dorothea
Zum 90. Geburtstag von Schwester Dorothea 

lud Schwester Oberin Jacintha zu einer kleinen Feier 
in das Gablitzer Kloster St. Barbara

Margarethe Jäger
Zum 90. Geburtstag gratulierten Frau Margarethe Jäger 

ihre Tochter und Enkelin, Bgm. Michael Cech, 
Vbgm. Marcus Richter und GGRin Manuela Dundler-Strasser

90. Geburtstag

90. Geburtstag

95. Geburtstag

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert allen Jubilaren 
sehr herzlich!

90. Geburtstag
Wenn auch Sie sich über einen Besuch unseres Bürgermeisters 
und den beiden Vizebürgermeistern zu Ihrem besonderen Jubi- 
läum, sei es der Geburtstag oder Ehejubiläum, freuen möchten, 
dann bitten wir Sie, dies Frau Hasiber (hasiber@gablitz.gv.at 
bzw. Tel. 02231/63466/131) oder Frau Dibl (dibl@gablitz.gv.at 
bzw. Tel. 02231/63466/130) bekannt zu geben.
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VEREINE

Traditionelles 
GABLITZER OKTOBERFEST 

Am Samstag, den 28. September 
2019 stand Gablitz wieder ganz 
im Eindruck des traditionellen 
Oktoberfestes des 1. Gablitzer 
Musikvereins.

Nach einem kurzen Schreckmoment, der 
Festlegung der Nationalratswahl auf den 
29. September, und damit dem logistischen 
Problem, dass nicht bis in die Morgenstunden 
gefeiert und ab 8.00 Uhr in der Halle ge-
wählt werden kann, hat unser Bürgermeis-
ter eine pragmatische Lösung gefunden.

GEFEIERT WURDE AM 
28. SEPTEMBER IN UND VOR 
DER FESTHALLE. 

Gewählt wurde am Folgetag in den drei 
Erdgeschoss-Klassen der Volkschule.
Der Bieranstich erfolgte pünktlich um 11.00 
Uhr durch Bürgermeister Michael Cech, 
diesmal professionell assistiert von der 
Abgeordneten zum Nationalrat Michaela 
Steinacker, Bürgermeister-Kollegin Claudia 

Bock aus Wolfsgraben und Musikvereins-
obfrau Vera Lampert.
Die auch bereits traditionellen Lebkuchen-
Herzen des Musikvereins fanden reißenden 
Absatz und bis in die frühen Morgenstun-
den wurde der, wie wir jetzt wissen, Auftakt 
in einen sonnigen Oktober gefeiert. 

Der Anstich eines Fasses Gablitzer Bier eröffnete das Oktoberfest 2019

Hauptstraße 14/2, 3003 Gablitz
+43 660 46 01 508, info@pk-kosmetik.at, www.pk-kosmetik.at

DEIN KOSMETIKSTUDIO GANZ IN DEINER NÄHE

Wir bieten Ihnen:
- professionelle Beratung und Produkte

- von klassischer bis zu apparativer Kosmetik
- Geräte mit neuester Technik

- Anti Aging, Wohlfühlbehandlungen, Hilfe bei Problemhaut u.v.m.
- dauerhafte, schmerzfreie Haarentfernung mit modernster Lasertechnik

- fixe Terminvereinbarungen ohne Wartezeiten
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„Zum Schreiber“ 
Gasthof – Pension 

3003 Gablitz, Linzer Straße 77 
Tel.: 02231 / 638 04 

__________________________________ 
 

Wir wünschen unseren Gästen 
 

ein frohes Weihnachtsfest 
 

und alles Gute im Jahr 2020! 
 

 
 

 
A C H T U N G: 

Am 25. und 26. Dezember 
haben wir von 9-15 Uhr geöffnet !!! 

 
Am 24.12. sowie 

von 27.12.2019 bis 01.01.2020 
haben wir geschlossen. 

 

 Ihre Familie Starnberger  
 

„Zum Schreiber“ 
Gasthof – Pension 

3003 Gablitz, Linzer Straße 77 
Tel.: 02231 / 638 04 

__________________________________ 
 

Wir wünschen unseren Gästen 
 

ein frohes Weihnachtsfest 
 

und alles Gute im Jahr 2020! 
 

 
 

 
A C H T U N G: 

Am 25. und 26. Dezember 
haben wir von 9-15 Uhr geöffnet !!! 

 
Am 24.12. sowie 

von 27.12.2019 bis 01.01.2020 
haben wir geschlossen. 

 

 Ihre Familie Starnberger  
 

C Z E R N I
Transporte

und

Pflasterungen
www.czerni-czerni.at

wünschen schöne Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

**************************************************************************

mobil: 0664 / 375 82 85; Fax: 02231/672 28
**************************************************************************

ES GIBT WIEDER 
CHRISTBÄUME 
VOM LAMAHOF!

geöffnet ab 08.12.2019
täglich 9-16 Uhr

Dürergasse 16, 3003 Gablitz
Familie Süss
Tel.: 0650 / 4116768
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Kloster St. Barbara & Marienheim 
Körperschaft öffentlichen Rechts 
Bachgasse 1-2 
3003 Gablitz  
 

www.st-barbara-gablitz.at   
www.marienheim-gablitz.at   

 
  

 
Zur Verstärkung unseres Pflege- und Betreuungsteams suchen wir ab sofort eine/n tüchtige/n 

 

  
 

Werden Sie Mitarbeiter/in in einem erfolgreichen Unternehmen mit christlichem Leitbild 
und wertvolles Mitglied unseres kollegialen, engagierten Teams! 

 
Ihre Aufgaben: 
 

 Bereitschaft zur Identifikation mit dem Leitbild des Hauses 
 Sicherstellung der Lebenszufriedenheit unserer Bewohner durch individuelle aktivierende 

und ganzheitliche Pflege und Betreuung 
 Dokumentation und Qualitätssicherung der Pflegeprozesse 

 
Ihr Profil: 

 abgeschlossene Ausbildung zur Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegefachkraft 
 hohe Sozialkompetenz 
 Aufgeschlossenheit und Flexibilität 
 persönliche Stabilität 
 gute Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunikation 

 
Das Mindestgehalt richtet sich nach dem Kollektivvertrag für die Dienstnehmerinnen und Dienstnehmer der 
Einrichtungen von Ordensspitälern und von konfessionellen Alten- und Pflegeheimen, Erziehungs- und 
Bildungseinrichtungen Österreichs und beträgt bei Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden) mindestens  
€  2.499,18  brutto (Grundgehalt) - Vordienstzeiten werden zusätzlich angerechnet. 
Hinzu kommen variable Bezüge abhängig von den geleisteten Diensten. 
Bei Bedarf kann eine günstige Unterkunft zur Verfügung gestellt werden. 
 
Lernen Sie uns kennen: 
Wenn Sie eine verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung als selbstverständlich erachten und ein Herz für 
ältere Menschen mitbringen, dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an: 
 
Pensionisten- und Pflegeheim Marienheim 
AKHM Ing. Josef Kreimer - Einrichtungs- und Heimleitung 
Hauersteigstraße 51, 3003 Gablitz 
Telefon: 02231 63731 119  -  oder, wenn Sie es wünschen, an:  kreimer@pflegeheime-gablitz.at 

www.hilfswerk.at/niederoesterreich

Hilfswerk 
Menüservice
PRAKTISCHER GEHT’S NICHT
Wir liefern Ihnen einmal pro Woche Ihre Mahlzeiten direkt 
ins Haus – tiefgekühlt und in österreichischer Top-Qualität. 

Angebot gültig für Neukunden. Es gelten die AGB der
Hilfswerk Niederösterreich Betriebs GmbH und der Family GmbH

T 02742/90 4 90

Testangebot für Neukunden
Wählen Sie aus sechs Hauptspeisen Ihre vier Favoriten 
zum Vorzugspreis von insgesamt nur 9,90 Euro. 

Zur Auswahl stehen: 
• Faschierter Braten mit Püree und Gemüse (A,C,G,L)
• Cremespinat mit Erdäpfelschmarren (A,G)
• Paniertes Hühnerbrustfi let mit Gemüsereis (A)
• Paniertes Alaska-Seelachsfi let mit Petersilerdäpfeln (A,D)
• Überbackene Schinkenfl eckerl (A,C,G,L)
•  Topfenpalatschinken mit Vanillesauce (A,C,G)

Hilfswerk 

4 Speisen

um nur 

€ 9,90!
Jetzt testen!

Kloster St. Barbara & Marienheim 
Körperschaft öffentlichen Rechts 
Bachgasse 1-2 
3003 Gablitz  
 

www.st-barbara-gablitz.at   
www.marienheim-gablitz.at   

 
 
 

 
Zur Verstärkung unseres Pflege- und Betreuungsteamssuchen wir ab sofort eine/n tüchtige/n 

 

 
Werden Sie Mitarbeiter/in in einem erfolgreichen Unternehmen mit christlichem Leitbild 

und wertvolles Mitglied unseres kollegialen, engagierten Teams! 
 
Ihre Aufgaben: 
 

 Bereitschaft zur Identifikation mit dem Leitbild des Hauses 
 Sicherstellung der Lebenszufriedenheit unserer Bewohner durch individuelle aktivierende 

und ganzheitliche Pflege und Betreuung 
 Dokumentation und Qualitätssicherung der Pflegeprozesse 

 
Ihr Profil: 

 abgeschlossene Ausbildung als Pflegehelfer/in oder Pflegeassistent/in 
 hohe Sozialkompetenz 
 Aufgeschlossenheit und Flexibilität 
 persönliche Stabilität 
 gute Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunikation 

 
Das Mindestgehalt richtet sich nach dem Kollektivvertrag für die Dienstnehmerinnen und Dienstnehmer der 
Einrichtungen von Ordensspitälern und von konfessionellen Alten- und Pflegeheimen, Erziehungs- und 
Bildungseinrichtungen Österreichs und beträgt bei Vollzeitbeschäftigung (40 Wochenstunden) mindestens  
€  2.117,50  brutto (Grundgehalt) - Vordienstzeiten werden zusätzlich angerechnet. 
Hinzu kommen variable Bezüge abhängig von den geleisteten Diensten. 
Bei Bedarf kann eine günstige Unterkunft zur Verfügung gestellt werden. 
 
Lernen Sie uns kennen: 
Wenn Sie eine verantwortungsbewusste Arbeitseinstellung als selbstverständlich erachten und ein Herz für 
ältere Menschen mitbringen, dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an: 
 
Pensionisten- und Pflegeheim Marienheim 
AKHM Ing. Josef Kreimer - Einrichtungs- und Heimleitung 
Hauersteigstraße 51, 3003 Gablitz 
Telefon: 02231 63731 119  -  oder, wenn Sie es wünschen, an:  kreimer@pflegeheime-gablitz.at 

www.notruft elefon.at

Notruft elefon
Für Ihre Sicherheit.
Rund um die Uhr.

Informationen und Bestellungen
unter der Gratis Hotline 0800 800 408

Nicht nur in den eigenen vier Wänden, auch unterwegs, 
bietet das neue Notruft elefon mobile Sicherheit. 
Die Hilfswerk Notrufzentrale ist an sieben Tagen die 
Woche rund um die Uhr erreichbar und vermittelt 
auf Knopfdruck rasch und gezielt Hilfe. 
Ein Druck auf den Sender genügt. 
Der Anschluss ist ohne Festnetz-
telefon möglich.

JETZT

AUCH MOBIL.

Nehmen Sie Ihr

Notruft telefon

überallhin 

mit!

Dürergasse 16, 3003 Gablitz
Familie Süss
Tel.: 0650 / 4116768
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Mag. pharm. 
Dr. M. Reza KAMYAR 

Hauptstraße 23 
3003 Gablitz 

Tel: 02231/67640 
Fax: 02231/6764030 

Email: office@apowaldstern.at 
www.apowaldstern.at 

 
Wir wünschen gesegnete Festtage 
und ein gesundes Jahr 2020 

 
 

HAUSHALTSHILFE 
DRINGEND gesucht! 

Halbtags 1 x pro Woche 
(gute Deutschkenntnisse Voraussetzung) 

Tel.: 0664/634 07 44
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Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

  SSCCHHLLOOSSSSEERREEII    UURRBBAANNEEKK  

Beratung vor Ort unverbindlich und kostenlos!                                                                                                                                         
Spezialist für mechanischen Einbruchschutz                                                                                                                                                
Im Schadensfall verrechnen wir direkt mit der Versicherung!                                                                                                       

Unsere Produktpale�e:                                                                                                                                                                                  
Scherengi�er-Fenstergi�er-Gi�ertüren-Schmiedeeiserne Gi�er-Reparaturen von Zäunen und Gartentoren                                                                                                                     

Zusatzschlösser-Balkenschlösser sowie diverse Schlosserarbeiten. 

GROSSER SCHAURAUM                                                                                                                                                                
Kundenparkplatz vor unserem Betrieb!
Schlosserei Urbanek // Hauptstrasse 115A // 3001 Mauerbach // 01 523 36 02 // Mobil: 0676 563 39 44
www.schergi�erfabrik-urbanek.at
p.urbanek-schlosserei@chello.at   

 

   
                                                            
                                               

                                                                
                                                                                                                                

                                                                                                                                

                                     

 
 

IN MAUERBACH  
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vc

Sie wollen Ihre  Immobilie 
verkaufen oder vermieten? 
Dann sind Sie bei uns richtig. 
Ihr Partner vor Ort. Hauptplatz 10/3, 3002 Purkersdorf

+43 2231 619 26, www. fh-real.at

„Wenn Du es eilig hast, dann mache einen Umweg!“

SABINE MEDER
Dipl. Shiatsu-Praktikerin & Do-In-Trainerin
 
Hochbuchstraße 66, 3003 Gablitz
AB SOFORT auch in der Praxisgemeinschaft Gablitz, Bachgasse 2a
    Terminvereinbarung unter 0650-5453811 oder www.shiatsu-meder.at

SHIATSU & DO-IN Regeneration 

für Körper, Geist 
und Seele

DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH
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Gas-, Sanitär-, Heizungs- und 
Lü�ungstechnikmeister

3003 Gablitz, Linzer Straße 2 
02231/62776 | office@bad-heizung.net

MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133
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Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Maga. Brigitte Haiden
Hauptstr. 19/2/3, 3003 Gablitz    T: 02231-20 710

E: office@trainyourfood.at     www.trainyourfood.at
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Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE

Neue Telefonnummer 
0664/98 04 111

Betriebszeiten
MO, MI, FR 
08.00 – 13.00 Uhr

ORTSTAXI

Susanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!
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Für Privatkunden minus 
10 %  auf alle Gutscheine.

WEIHNACHTSAKTION

» Kontaktieren Sie uns  
 noch heute und halten  
 Sie besondere Momente  
 in wundervollen Fotos fest.«

Architektur 
Business 
Familie 
Hochzeit 
Schule & Kindergarten

Katharina Wocelka  
3003 Gablitz

+43 650 215 4930

www.lichtpunkt-fotografie.at 
fb.com/lichtpunkt.foto

katharina@lichtpunkt-fotografie.at 
lichtpunktfotografie

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Astrid Huber

Richtig Heizen 

 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 
Bereits mit einfachen Maßnahmen können Sie die Heizkosten-
rechnung senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 

 Ì Richtig Lüften: Das bedeutet einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

 Ì Heizsystem optimieren: Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft entlüften. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie 
gebraucht wird: In die Wohnräume! 

 Ì Idealtemperatur für jedes Zimmer: Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden.

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Astrid Huber

Richtig Heizen 

 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 
Bereits mit einfachen Maßnahmen können Sie die Heizkosten-
rechnung senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 

 Ì Richtig Lüften: Das bedeutet einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

 Ì Heizsystem optimieren: Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft entlüften. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie 
gebraucht wird: In die Wohnräume! 

 Ì Idealtemperatur für jedes Zimmer: Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden.

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Astrid Huber

Richtig Heizen 

 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 
Bereits mit einfachen Maßnahmen können Sie die Heizkosten-
rechnung senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 

 Ì Richtig Lüften: Das bedeutet einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

 Ì Heizsystem optimieren: Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft entlüften. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie 
gebraucht wird: In die Wohnräume! 

 Ì Idealtemperatur für jedes Zimmer: Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden.

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ  
Tel. 02742 221 44, www.energieberatung-noe.at 

© Astrid Huber

Richtig Heizen 

 
Heizen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster hinaus! 
Bereits mit einfachen Maßnahmen können Sie die Heizkosten-
rechnung senken und gleichzeitig den Wohnkomfort erhöhen. 

 Ì Richtig Lüften: Das bedeutet einmal pro Stunde für kurze 
Zeit Stoßlüften, auf keinen Fall sollten die Fenster nur 
gekippt werden.

 Ì Heizsystem optimieren: Wenn die Heizkörper gluckern oder 
gar nicht warm werden, hilft entlüften. Durch das Dämmen 
der Heizungsrohre gelangt die Wärme genau dorthin, wo sie 
gebraucht wird: In die Wohnräume! 

 Ì Idealtemperatur für jedes Zimmer: Nicht alle Räume müssen 
gleich stark beheizt werden: In Wohnräumen liegt die 
Wohlfühl-Temperatur bei etwa 22 °C, am Gang, in Schlaf- und 
Abstellräumen kann die Temperatur abgesenkt werden.
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MARKTGEMEINDE GABLITZ

 ABFUHRTERMINKALENDER 2020 

HINWEIS: Um eine ordnungsgemäße Entleerung der Mülltonnen bzw. Abholung der gelben Säcke 
gewährleisten zu können, müssen die Mülltonnen bzw. die gelben Säcke an den angegebenen Abfuhrtagen 
um spätestens 06:00 Uhr Früh zur Entleerung an der Grundstücksgrenze bereitgestellt werden.

    BIOMÜLL RESTMÜLL GELBER SACK PAPIER                                                                                                                                                                                                                                                    
  JÄNNER  02. 13.  13.
    27.  28.                                                                                                                                                                                                                                                  
  FEBRUAR  24. 10.  17.
                                                                                                                                                                                                                                                    
  MÄRZ  16. 09. 10. 24.
                                                                                                                                                                                                                                                    
  APRIL  06. 06. 
    14.
    20.  21.
    27.                                                                                                                                                                                                                                                    
  MAI  04. 04.  
    11.   11.
    18.
    25.                                                                                                                                                                                                                                                    
  JUNI  02. 02. 03.  
    08.
    15.   16.
    22.
    29. 29.                                                                                                                                                                                                                                                    
  JULI  06.   
    13.  14.
    20.
    27. 27.  27.                                                                                                                                                                                                                                                    
  AUGUST  03.  
    10.
    17.
    24. 24. 25.
    31.                                                                                                                                                                                                                                                     
  SEPTEMBER  07.   MI 02. 
    14.
    21. 21.
    28.                                                                                                                                                                                                                                                     
  OKTOBER  05.  06. 
    12.   12.
    19. 19.
    27.                                                                                                                                                                                                                                                     
  NOVEMBER  02.   
    16. 16. 17. 16.
    30.                                                                                                                                                                                                                                                    
  DEZEMBER  28. 14. 29. 14. 
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 RICHTIGE ABFALLTRENNUNG 

In die Restmülltonne gehören:
• Alufolien und Essenstassen (verschmutzt)
• Flachglas (Fenster-, Drahtglas, Autoscheiben und Spiegelglas)
• Glühbirnen
• Kehrricht
• Keramikteile
• Klebebänder
• Kohle- und Koksasche

• Kohlepapier
• Kunstdüngersäcke
• Papier beschichtet (Verbundpapiere, Wachspapiere)
• Schneidereiabfälle
• Staubsaugerbeutel
• Windeln
• Zementsäcke
• Zigarettenstummel

In den „Gelben Sack“ gehören:
• Kunststoffflaschen
• Wickelfolien
• Verpackungs-Chips
• Kunststoffbecher (Joghurt, Topfen, Margarine, etc. – ohne Alureste)
• Säcke
• Beutel
• Kleine Styroporteile
• Geschäumte Obst-, Gemüse- und Fleischverpackungen

• Vakuumverpackungen
• Beschichtete Kartons und Folien
• Tetrapackungen
• Tiefkühlverpackungen
• Blisterverpackungen
• Keramik-, Textil-, und Holzverpackungen
• Innenteile von Bonbonnieren
• Zigarettenschachteln

In die Biotonne gehören:
• Blumen und Pflanzenreste
• Eierschalen
• Fischabfälle
• Fleischreste und Knochen
• Gras
• Haare und Federn
• Holzasche
• Kaffee- und Teefilter mit Inhalt
• Kleintiermist mit Streumaterial
• Küchenabfälle

• Laub
• Nussschalen
• Obst und Gemüseabfälle
• Putzpapiere, Papiertaschentücher
• Servietten
• Schnittblumen
• Strauch- und Baumschnitt (keine starken Äste)
• Wollreste (nur Naturfasern)
• Verdorbene Nahrungsmittel
• Zeitungspapier in geringen Mengen oder Küchenkrepp 
 zum Einwickeln von Fleischresten

  PROBLEMSTOFFE aus Haushalten – über unseren Wertstoffsammelplatz zu entsorgen!

• Altfarben und -lacke 
• Mineralische Altöle und Fette
• Autobatterien 
• Entkalker
• Entroster 
• Feuerlöscher
• Fotochemikalien 
• Frostschutzmittel

• Gasflaschen und Kartuschen 
• Kleber
• Laugen 
• Lösungsmittel (z.B. Trichloräthylen, 
 Aceton usw.)
• Luftfilter 
• Nitroverdünnung
• Ölfilter 

• Ölhaltige Werkstättenabfälle 
 (Putzlappen)
• Petroleum 
• Pflanzenbehandlungs- und 
 Schädlingsbekämpfungsmittel
• Quecksilberthermometer Säuren
• Pflanzliche Speiseöle und Fette
• Terpentin

  RESTMÜLL 

BIO-ABFALL 

GELBER SACK  WICHTIG: nur leere und gereinigte Verpackungen einwerfen!
 

Bitte nur:
• Zeitungen
• Illustrierte
• Prospekte
• Bücher
• Kataloge
• Briefe
• Schreib- und Packpapier

Keinesfalls:
• Kartonagen
• Tiefkühlverpackungen
• folienbeschichtetes Papier
• Milch- und Getränkeverpackungen
• Kohle- und Durchschreibpapier
• Cellophan
• Tapeten 

ALTPAPIER (ohne Karton)


